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Verfügung Nr. 44 des EVD betreffend Aufhebung der Verfügung Nr. 30 (Kartoffel¬
verwertung und KartoffelVersorgung). Ordonnance n°44 du DEP concernant
l'abrogation de l'ordonnance n° 30 (utilisation dee pommes de terre et
ravitaillement).

Verfügung Nr. 45 des EVD betreffend Aufhebung der Verfügung Nr. 31 (Versor¬
gung mit Steinobst, Beerenobet und Südfrüchten). Ordonnance n°45 du DEP
concernant l'abrogation de l'ordonnance n° 31 (ravitaillement en fruits ä noyau,
baiee et fruits du midi).
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Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Abhanden gekommene Werttitel - Titres disparus - Tltoii smarriti

Aufrule — Sommations

Der unbekannte Inhaber der 3%-0bIigationen Schweizerische Bundesbahnen,

1903, diff. Nrn. 45440/43 4/500, nebst Coupons Nr. 59 per 15. Mai
1983 n. ff.; 4%-Obligation Schweizerische Bundesbahnen, 1923, III. Elektrifi-
kations-Anleihe, Nr. 12168, zu Fr. 1000, nebst Coupons Nr. 20 per 15. Mai 1933,
bis Nr. 28 per 15. Mai 1937, seit 15. Mai 1937 zur Rückzahlung fällig, wird
hiermit aufgefordert, die genannten Titel innert 6 Monaten, vom Tage der
ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter vorzulegen,

widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein
gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 85')

Bern, den 25. Januar 1946. Richteramt Bern,
der Gerichtspräsident III: R. Kuhn.

Der unbekannte Inhaber von 2 Prioritätsaktien von nominal Fr. 500
oder Dollar 100, Nrn. 60613/14, mit Coupons Nrn. 13 u. ff., der Schweizerisch-
Amerikanischen Stickerei-Industrie-Gesellschaft AG., Glarus, wird
aufgefordert, innerhalb 6 Monaten, vom Tage der ersten Bekanntmachung an, die
genannten Aktien beim Zivilgerichtspräsidenten des Kantons Glarus
vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung erfolgt. (W 87

G 1 a r u 8, den 2. Februar 1946.

Der Zivilgerichtspräsident des Kantons Glarus:
Dr. H. Becker-Lieni.

Es wird vermisst: Transfix, vom 80. März 1860, Ziffer 26, GB.-Nr. 1927,
zu Fr. 1100, haftend auf «Oberem Rischberg», Küssnacht am Rigi.

Der unbekannte Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, diesen innert
Jahresfrist, a. h. bis 9. Februar 1947, der Gerichtskanzlei Küssnacht vorzulegen,

ansonst der Titel für kraftlos erklärt würde. (W 91s)

Küssnacht, den 7. Februar 1946. *

Bezirksgericht Küssnacht (Schwyz).

Kraftloserklärungen — Annulations

Die Pfandobligation, eingeschrieben am 2. Mai 1896, Rapperswil-Grund-
buch Nr. 31, Blatt 274, von Kapital Fr. 1938.40, lastend im I. Rang auf
Rapperswil-Grundbuchblatt Nr. 2624, Wengisteg, der Erben der Frau- Witwe
Katharina Jakob, geborene Schüpbach sei., wohnhaft gewesen in Rappers-
wil (Bern), ist kraftlos erklärt. (W 89)

A a r b e r g, den 5. Februar 1946. Der Gerichtspräsident:
Zingg.

Das Zivilgericht des Kantons Basel-Stadt hat mit Entscheid vom
6. Februar 1946 die 4)4 % -Inhaberobligation, Serie V, Nr. 441, der Einkaufs-
und Rabattvereinigung «Liga», Basel, zu nominal Fr. 1000, nach Ablauf der
Auskündungsfrist kraftlos erklärt. (W 92)

Basel, 6. Februar 1946. Zivilgerichtsschreiberei Basel-Stadt

Par jugement du 5 fevrier 1946, le Tribunal a prononcö l'annulation de
la cödule hypothöeaire au porteur de fr. 2400 en capital, inscrite. au registre
foncier le 11 avril 1934, P. j. B. 707, GL. 589, n° 189, hypothöque, lettre C,
grevant 1'immeuble sis dans la commune de Vernier, formant au cadastre
la parcelle 4244, feuille 14, avec bätiment n° 2057. B. XVI. (W 90)

Tribunal de premifere instance de Genfeve;
Ferd. Charrot, greffier.

Handelsregister Registre du commerce - Reglstro di commercio

Zürich — Zurieb — Zurigo
2. Februar 1946. Buri aumaschinen, Kontrollapparate usw.

Systema A.G. (Systeme S.A.), in Zürich 1 (SHAB. Nr. 9 vom 14. Januar
1942, Seite 103), Handel mit Bureaumaschinen, Kontrollapparaten und
Organisationsmitteln usw. Durch Beschluss der Generalversammlung vom
25. Januar 1946 wurden die bisherigen Inhaberaktien in Namenaktien
umgewandelt. Sodann wurde das Grundkapital von Fr. 50 000 durch Ausgabe

von 50 Namenaktien zu Fr. 1000 auf Fr. 100 000 erhöht, eingeteilt
in 100 voll einhezahlte Namenaktien zu Fr. 1000. Es wurden neue Statuten
festgelegt. Die Firma wird nun auch in englischer Sprache geführt, lautend
Systema Ltd. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief
öder, soweit das Gesetz nicht zwingend etwas anderes bestimmt, durch
Veröffentlichung im Publikationsorgan der Gesellschaft. Als weiteres
Mitglied des Verwaltungsrates mit Einzelunterschrift wurde gewählt: Max
Lips, von und in Zürich.

2. Februar 1946.
Fürsorgefonds Fr. Ruesch, in Schlieren. Unter diesem Namen besteht
auf Grund der öffentliehen Urkunde vom 30. August 1945 eine Stiftung.
Sie hat die Fürsorge für Angestellte und Arbeiter der Firma « Fr. Rueseh »,

in Schlieren, zum Zweck. Die Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat
von 1 bis 3 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Witwe Frida Rueseh,
geborene Sehaffert, Präsidentin, und Fritz Rueseh, Mitglied des Stiftungs-
rates, beide von Oftringen (Aargau), in Schlieren, führen Einzelunterschrift.

Gesehäftslokal: Münehwiesenstrasse (bei der Firma «Fr. Rueseh »)•

2. Februar 1946.
Fldes-Wohlfahrtsfönds, in Zürich 1, Stiftung (SHAB. Nr. 297 vom 18.
Dezember 1941, Seite 2582). Mit Beschluss des Stiftungsrates vom 19. Dezember

1945 wurde die Stiftungsurkunde abgeändert. Der Abänderung haben
die Fides Treuhand-Vereinigung am 19. Dezember 1945 und der Bezirksrat
Zürich als Aufsichtsbehörde am 11. Januar 1946 zugestimmt. Der Zweck
der Stiftung besteht nun in der Fürsorge für das Personal (Beamte und
Angestellte) und die Angehörigen und Hinterbliebenen des Personals der
«Fides Treuhand-Vereinigung», in Zürich, durch Ausrichtung von
Zuwendungen im Falle von Alter, Krankheit, Unfall, Invalidität, Tod oder
allgemeiner unverschuldeter Notlage.

2. Februar 1946.
1VEA, Immobllien-Verwaltungs-Aktiengesellschaft, in Zürich. Unter dieser
Firma ist auf Grund der Statuten vom 30. Januar 1946 eine Aktiengesellschaft

gebildet worden. Ihr Zweck ist Erwerb, Verwaltung und Veräusserung
von Liegenschaften. Die Gesellschaft kann sich an gleichartigen
Unternehmungen beteiligen und alle Geschäfte tätigen und Massnahmen ergreifen,
die dem Gesellschaftszweck dienlich sind. Das Grundkapital beträgt
Fr. 50 000 und ist eingeteilt in 50 Namenaktien zu Fr. 1000. Es ist mit
Fr. 25 000 einbezahlt. Publikationsorgan der Gesellschaft ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen
durch eingeschriebenen Brief. Dem aus 1 bis 3 Mitgliedern bestehenden
Verwaltungsrat gehören an: Jacob Pfister, von Fällanden, in Zürich,
Präsident, und Walter Künsch, von Seeberg (Bern), in Zürich. Die Genannten

führen Kollektivunterschrift. Geschäftsdomizil: Talstrasse 25, in
Zürich 1 (Bureau Drs. Ott & Streit).

2. Februar 1946. Werkstätte für Präzisionsmechanik usw.
« o — key » A.G., in Zürich 8 (SHAB. Nr. 21 vom 26. Januar 1940, Seite
174). Die Generalversammlung vom 15. Dezember 1945 hat die Statuten
abgeändert. Zweck der Gesellschaft ist nun Betrieb einer Werkstätte für
Präzisionsmechanik,. Lehrenbau, Herstellung von Pressformen für die
Gummi- und Kunstharzindustrie, Fabrikation von Werkzeugmaschinen,
Anfertigung von Teilen für Flugmotoren und Flugzeuge sowie
Durchführung von Geschäften aller Art, einschliesslich finanzieller Beteiligungen,
die'mit dem Unternehmen der Gesellschaft zusammenhängen oder dieses
fördern können. Neues Geschäftslokal: Alte Rümlangstrasse 59, in Zürich 11.
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4. Februar 1946. Zeitungen, Bücher usw.
Glärnisch-Verlags- und Annoncen G.m.b.H., in Zürich^ 2 (SHAB. Nr.61
vom 15. März 1943, Seite 585), Herausgabe von Zeitungen, Zeitschriften und
Büchern usw. Diese Gesellschaft führt die Firma nun auch in französischer
Sprache, lautend: Gleernisch-Editions et Publicity s. ä r. 1.

4. Februar 1946.
Baumwoll- und Leinen-Weberei Bäretswi] A.-G., in Bäretswil (SHAB.
Nr. 50 vom 2. März 1943, Seite 477). Emil Beyeler ist aus dem Verwaltungsrat

ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
4. Februar 1946. Komprimierte Gase usw.

/Butagas A.G., in Zürich 6 (SHAB. Nr. 121 vom 29. Mai 1942, Seite 1202),
Fabrikation komprimierter Gase usw. Die Prokura von Franz Rodrigo Schmirl
ist erloschen.

4. Februar 1946.
«DAG» Darlehens A.-G., in Zürich 8 (SHAB. Nr. 32 vom 8. Februar 1945,
Seite 318). Die Prokura von Dr. nat. oec. Francois Lambossy ist erloschen.

4. Februar 1946. Reklameberatung.
Dr. Friedrich Frank, in Zürich (SHAB. Nr. 201 vom 29. August 1938, Seite
1885), Reklame-Beratung. Neues Geschäftslokal: Fraumünsterstrasse 21.

4. Februar 1946. Import und Export.
Hermann Herzog, in Zürich (SHAB. Nr. 109 vom 12 Mai 1943, Seite 1063),
Beratung in Wirtschaftsfragen. Der Geschäftsbereich wurde erweitert auf
Import und Export von Landesprodukten, Rohstoffen, Halbfabrikaten und
industriellen Erzeugnissen. Der Firmainhaber wohnt in Zürich 1.

4. Februar 1946. Pumpen usw.
H. HUrllmann, Dipl. Ing., in Zürich (SHAB. Nr. 83 vom 11. April 1945,
Seite 823), Vertretungen von Pumpen usw. Einzelprokura ist erteilt an
Martin Büchel, von Rüthi (St. Gallen), in Zürich.

4. Februar 1946. Textilien, chemisch-technische Produkte.
Otto Näf, in Uster (SHAB. Ni*.249 vom 24.Oktober 1945, Seite 2594),
Handel mit Textilien. Der Geschäftsbereich wurde erweitert auf Handel mit
chemisch-technischen Produkten.

2. Februar 1946. Liegenschaften usw.
Feldhof A.G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 160 vom 13. Juli 1943, Seite 1606),
Erwerb von Liegenschaften usw. Oscar Cane ist aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den
Verwaltungsrat gewählt Oscar Strub, von Halten (Solothurn), in Zürich.
Der Genannte führt Kollektivunterschrift mit je einem der übrigen Zeich-
nungsberechtigten.

2. Februar 1946. Liegenschaften usw.
Peterhof A.G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 160 vom 13. Juli 1943, Seite 1606),
Erwerb von Liegenschaften usw. Oscar Cane ist aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den
Verwaltungsrat gewählt Oscar Strub, von Halten (Solothurn), in Zürich. Der
Genannte führt Kollektivunterschrift mit je einem der übrigen
Zeichnungsberechtigten.

2. Februar 1946. Getreideflocken usw.
Mafloc A.-G., in Zürich 11 (SHAB. Nr. 286 vom 8. Dezember 1942,
Seite 2794), Verwertung eines Verfahrens zur Herstellung von Getreideflocken

und ähnlichen Produkten usw. Dr. Albert Egli ist aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden.

2. Februar 1946. Musik- und Papierwaren.
Hans Storz, in Zürich (SHAB. Nr. 142 vom 21. Juni 1945, Seite 1434),
Musik- und Papierwaren. Einzelprokura ist erteilt an Jost Heer, von Kling-
nau (Aargau) und Zürich, in Zürich.

2. Februar 1946. Graphische Anstalt.
H.Vontobel, in Meilen (SHAB. Nr. 250 vom 25. Oktober 1929, Seite 2130),
graphische Anstalt. Einzelprokura ist erteilt an Heinrich Vontobel junior,
von Meilen, in Feldmeilen, Gemeinde Meilen.

2. Februar 1946. Lederwaren.
Frau E. Baettig-Reutemann, in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist Emma
Bättig, geborene Reutemann, von Ohmstal (Luzern), in Zürich 2, mit ihrem
Ehemann Fritz Bättig, welcher gemäss Artikel 167 ZGB. die Zustimmung
erteilt hat, in Gütertrennung lebend. Lederwarenfabrikation. Bärengasse 13.

2. Februar 1946. Damenklcider.
Rampinelli & von^Meyenburg, in Zürich 8, Kollektivgcsellschaft (SHAB.
Nr. 202 vom 30. August 1945, Seite 2073), Damenkleider. Diese Gesellschaft

hat sich aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven
werden von der neuen Einzelfirma «Rita Rampinelli», in Zürich,
übernommen.

2. Februar 1946. Damenkleider.
Rita Rampinelli, in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist Rita Rampinelli,
von Opfertshofen (Schaffhausen), in Zürich 1. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen Kollektivgesellschaft «Rampinelli
Sc. von Meyenburg », in Zürich 8. Fabrikation von und Handel mit
Damenkleidern. Seegartenstrasse 1.

2. Februar 1946. Damenkleider.
Maison Rampinelli, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Emil Renato
Rampinelli, von Opfertshofen (Schaffhausen), in Schaffhausen. Fabrikation
von und Handel mit Damenkleidern. Seegartenstrasse 1.

2. Februar 1946. Elektrische Installationen. >

Brutsehl & Diener, in Zürich 3. Unter dieser Firma sind Jakob Brutschi,!
von Zürich, in Dielsdorf, und Karl Diener, von Eschenz (Thurgau), in,
Zürich 3, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1946
ihren Anfang nahm. Ausführung von elektrischen Installationen aller Art.
Goldbrunnenstrassc 42.

2. Februar 1946. Textilien usw.
Soietex, Bruder & Odermatt, in Zürich 4. Unter dieser Firma sind Alfred
Bruder, von und in Obfelden (Zürich), und Werner Franz Odermatt, von
Zürich, in Zürich 4, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
I. Februar 1946 ihren Anfang nahm. Verkauf von Textilien und Anfertigung

von Patronen (Musterzeichnungen). Albisriederplatz 8.

4. Februar 1946. Neonröhren.
Neon-Licht A.-G. (Neon-Light Ltd.) (Ndon-Lumifcre S. A) (Neon-Luce S. A.),
in Zürich. Unter dieser Firma ist auf Grund der Statuten vom 31. Januar
1946 eine Aktiengesellschaft gebildet worden. Die Gesellschaft fabriziert,
installiert und vertreibt Neonröhren für Beleuchtungs- und Reklamezwecke.
Sie übernimmt auch den Verkauf und die Installation von Neonröhren in
Kommission oder in Vertretung leistungsfähiger Fabriken und kann sich an
Unternehmungen zur Fabrikation von Neonröhren beteiligen. Das
Grundkapital beträgt Fr. 50 000 und ist eingeteilt in 50 voll einbezahlte Namenaktien

zu Fr. 1000. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus einem Mitglied. Es ist dies
Curt Jacques Ammann, von Aadorf (Thurgau), in Zürich. Er führt
Einzelunterschrift. Geschäftsdoinizil: Lagerstrasse 89, in Zürich 4 (eigenes Bureau).

4. Februar 1946.
Fürsorge-Stiftung der Firma Bloch-Braun, Zürich, in Zürich 6 (SHAB.
Nr. 52 vom 4. März 1943, Seite 498). Durch öffentliche Urkunde vom
13. Dezember 1945 ist die Stiftungsurkunde mit Genehmigung des Bezirksrates

Zürich als Aufsichtsbehörde am 18. Januar 1946 abgeändert worden.
Zweck der Stiftung ist nun die Fürsorge für die Angestellten, eventuell auch
für deren Angehörige, der Firma «Bloch-Braun», in Zürich, bei Alter, Krankheit

und Invalidität oder bei unverschuldeter Notlage eines Angestellten.
4. Februar 1946.

Neue Etna Film Co. A.G., in Zürich 8 (SHAB. Nr.224 vom 25.Septem¬
ber 1945, Seite 2313), Betrieb von Kinotheatern usw. Durch Beschluss der
Generalversammlung vom 21. Januar 1946 wurde die Firma abgeändert in
Mondial-Film A-G. (Mondial-Film S. A.) (Mondial-Film Ltd.). Die Statuten
wurden dementsprechend abgeändert. Zum Direktor mit Einzelunterschrift
wurde ernannt Luigi Beretta, von Lugano, in Zürich.

4. Februar 1946.
Exportorganisation schweizerischer Maschinen-Industrieller für Palästina
[E. M. P.] (Swiss Machine Manufacturers Exportorganisation for Palestine
[E. M.P.J), in Zürich 10, Genossenschaft (SHAB. Nr. 201 vöm 28. August
1936, Seite 2073). Karl Paul Täuber-Amsler und Hartmann Utzinger sind
aus dem Vorstand ausgeschieden: ihre Unterschriften sind erloschen. Otto
Zipfel ist als Präsident zurückgetreten; er verbleibt weiterhin im Vorstand
und führt wie bis anhin Kollektivunterschrift Neu wurden in den Vorstand
gewählt: Gustav Haus, von und in Zürich, als Präsident; Marc Wunderlich,
von Iseltwald (Bern), in Basel, als Aktuär; Fritz Kunz-, von Hergiswil bei
Willisau (Luzern), in Basel, als Quästor, und Emil Glaser, von Basel, in
Riehen (Basel-Stadt), als Mitglied. Die Vorstandsmitglieder führen unter
sich je zu zweien Kollektivunterschrift. Das Geschäftslokal wurde verlegt
nach Hardstra88e 319, in Zürich 5.

4. Februar 1946. Wagendecken, Wachstuch.
Stamm & Co., in Egli sau, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 263 vom
8. November 1944, Seite 2474), Wagendecken- und Wachstuchfabrik.
Kollektivprokura ist erteilt an Willi Heller, von und in Eglisau, und an Alfred
Künzle, von Gossau (St. Gallen), in Zürich.

4. Februar 1946. Bauunternehmung.
Heinr. Stutz, in U i t i k o n a. A. (SHAB. Nr. 197 vom 24 August 1938, Seite
1860), Bauunternehmung. Einzelprokura ist erteilt an Traugott Hunziker-
Derendinger, von Kirchleerau (Aargau), in Zürich. Der Firraainhaber wohnt
in Zürich 3.

4. Februar 1946. Maschinenbau usw.
Gebrüder Sulzer, in Winterthur, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr.270
vom 18. November 1937, Seite 2549), Maschinenbau usw. Als Gesellschafter
ist eingetreten Dr. Oskar Sulzer, von Winterthur, in Winterthur 1.

4. Februar 1946. Seidenwaren.
Bachmann-Fistarol, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Emil Bachmann-
Fistarol, von Zürich, in Zürich 6. Fabrikation von und Handel mit Seidenwaren.

Goldauerstrasse 25.
4. Februar 1946.

Neue Handelsschule Stelger, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Otto
Steiger, von Flawil (St. Gallen), in Zürich 6. Handelsschule. Tödistrasse 60.

4. Februar 1946.
Hans Pfeiffer, Albis-Drogerie, in A d 1 i s w i L Inhaber dieser Firma ist Hans
Pfeiffer-Kappeler, von Turbenthal, in Adliswil. Einzelprokura ist erteilt an
Ruth Pfeiffer-Kappeler, von Turbenthal, in Adliswil. Drogerie und Sanitätsgeschäft.

Albisstrasse 10.
4. Februar 1946. Zeichen- und Malbücher.

Ernst Witzig, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Ernst Witzig, von
Zürich, in Zürich 7. Zeichen- und Malbücher-Verlag. Drusbergstrasse 63.

4. Februar 1946. Präzisionswerkzeuge.
Thöophile Kuhn, Technicien-Reprösentant, in Zürich (SHAB. Nr. 11 vom
14. Januar 1941, Seite 93), Präzisionswerkzeuge. Die Firma ist infolge
Geschäftsaufgabe erloschen.

4. Februar 1946. Metzgerei usw.
Anton Keller's Söhne, in Winterthur, Kollektivgesellschaft (SHAB.
Nr. 8 vom 11. Januar 1939, Seite 76), Metzgerei, Rauchfleischwaren. Diese
Gesellschaft hat sich aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven und
Passiven werden von der Einzelfirma «Anton Keller», in Winterthur,
übernommen.

4. Februar 1946. Metzgerei usw.
Anton Keller, in Winterthur. Inhaber dieser Firma ist Anton Keller,
von Schwellbrunn (Appenzcll-ARh.), in Winterthur 1. Diese Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Kollektivgesellschaft «Anton
Keller's Söhne», in Winterthur. Metzgerei, Rauchfleischwaren. Stadthaus-
stra88e 79.

4. Februar 1946. Radioapparate usw.
Martin Bader & Co., in Zürich 5. Unter dieser Firma sind Martin Bader,
von Holderbank (Solothurn), in Zürich 5, und Josef Spiess, von Zürich, in
Zürich 3, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 22. Januar 1946
ihren Anfang nahm. Handel mit Radioapparaten und -bestandteilen sowie
elektrischen Artikeln. Josefstrasse 59.

4. Februar 1946. Chemische Produkte.
Otto Elmer, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Otto Ebner, von Amden
(St. Gallen), in Stäfa. Vertretungen in chemischen Produkten. Genfer-
strasse 25.

4. Februar 1946. Kosmetische und pharmazeutische Produkte usw.
Produits «Elizabeth Arden», Mrs. F. N. Graham, in Zürich. Inhaberin
dieser Firma ist Florence N.Graham, Bürgerin der USA, in New York City.
Einzelprokura ist erteilt an Edward M. Haslam, britischer Staatsangehöriger,
in London. Kollektivprokura ist erteilt an Hans Siber, von Küsnacht (Zürich),
in Zürich; Emile Giroud, von Grandevent (Waadt) und Zürich, in Kilchberg
(Zürich), und an Dr. Paul Gmür, von und in Zürich. Die Kollektivprokuristen
zeichnen unter sich je zu zweien. Fabrikation und Vertrieb kosmetischer,
pharmazeutischer und verwandter Produkte der Marke «Elizabeth Arden»
sowie Betrieb von «Elizabeth Ardens» Schönheitssalons. Limmatstrasse 48.

Bern — Berne — Bern«

Bureau Aarwangen
2. Februar 1946.

Stiftung Lanz, in Rohrbach (SHAB. Nr. 30 vom 6. Februar 1936,
Seite 302). Durch Beschluss des Stiftungsrates vom 26. Dezember 1945
wurde die Stiftungsurkunde abgeändert. Der Regierungsrat des Kantons
Bern als Aufsichtsbehörde hat am 15. Januar 1946 diese Abänderung
genehmigt. Die bisher veröffentlichten Tatsachen werden dadurch wie folgt
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betroffen: Der Name der Stiftung lautet jetzt Arbeiterstiftung Lanz. Sie
bezweckt die Fürsorge für die in der Schweiz wohnhaften Arbeiter der
«Furnier- & Sägewerk Lanz A.G.», in Rohrbach, oder bei Todesfall des
Arbeitnehmers für seine Angehörigen. Die Verwaltung der Stiftung wird
durch den Stiftungsrat von 3 Mitgliedern besorgt, der aus dem Präsidenten,
einem Mitglied des Verwaltungsrates oder der Direktion der «Furnier-
& Sägewerk Lanz A.G.» und einem Vertreter der Arbeiterschaft der
Stifterfirma besteht. Präsident und Vizepräsident führen Einzelunterschrift.

Es sind dies: Gottfried Lanz, Präsident, und Hans Lanz,
Vizepräsident, beide von und in Rohrbach. Die Kollektivunterschrift des bisr
herigen Mitgliedes Walter Lüthi ist erloschen.

2. Februar 1946.
Stiftung Lanz für die Angesteilten, in Rohrbach. Unter diesem Namen
besteht laut öffentlicher Urkunde vom 26. Dezember 1945 eine Stiftung.
Sie bezweckt die Gewährung von Unterstützungen in Form von
Kapitalversicherungen oder Renten an die Angestellten der Firma «Furnier-
& Sägewerk Lanz A.G.», in Rohrbach, sowie an Witwen und Waisen
derselben. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat von
3 Mitgliedern, bestehend aus dem Präsidenten sowie einem Mitglied des
Verwaltungsrates oder der Direktion der Stifterfirma und einem Vertreter
der Angestellten der Stifterfirma. Der Präsident oder der Vizepräsident
zeichnet zu zweien mit dem Vertreter der Angestellten. Präsident ist Gottfried

Lanz, Vizepräsident ist Hans Lanz, beide von Rohrbach, und
Vertreter der Angestellten ist Walter Lüthi, von Innerbirrmoos, alle in
Rohrbach. Domizil: bei der Stifterfirma.

4. Februar 1946. Getränke, Heizmaterial.
J. Müller, in Langenthal. Inhaber der Firma ist JuliusMüller-Habegger,
von Schmerikon (St. Gallen), in Langenthal. Handel mit Getränken und
Heizmaterial. Bützbergstrasse 66.

Bureau Bern
24. Januar 1946.

Siedlungsgenossenschaft Melchenbühl, in Bern. Unter dieser Firma hat
sich eine Genossenschaft gegründet. Die Genossenschaft bezweckt keinen
Gewinn, beschränkt ihre Tätigkeit^uf die Stadt Bern und stellt sich zur.
Aufgabe, ihren Mitgliedern gesunde und billige Einfamilienheime zu
verschaffen. Die Statuten datieren vom 13. November 1945. Das
Genossenschaftskapital zerfällt in Anteilscheine zu Fr. 200. Die persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen und das
Anteilscheinkapital der Mitglieder. Die Mitteilungen und die Einberufung zur
Generalversammlung erfolgen schriftlich, die Bekanntmachungen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht aus mindestens
9 Mitgliedern, die Geschäftsleitung aus 5 Mitgliedern. Walter Hirschi,
von Schangnau i. E., ist Präsident; Ernst Wälti, von Rüderswil,
Vizepräsident; August Fässler, von Bern und Bronschhofen, Kassier; Eduard
Bänninger, von Freienstein (Zürich), 1. Sekretär; alle wohnhaft In Bern.
Es zeichnet der Präsident oder der Vizepräsident mit dem Kassier oder
dem 1. Sekretär kollektiv zu zweien. Das Geschäftsdomizil befindet sich
beim Präsidenten Walter Hirschi, Muristrasse 54.

Bureau de Courlelary
23 janvier 1946. Etuis ä cigarettes, etc.

G. Perret-Gentil et P. Brunner, ä Corg6mont, fabrication d'6tuis ä
cigarettes ä distribution automatique et de toutes nouveaut£s (FOSC. du
3 novembre 1945, n°258, page 2710). La soci6t6 est dissoute ensuite de
cession de l'entreprise ä la maison * A. Trachsel», ä Geneve, succursale
de Corg6mont. La liquidation de la soci6t6 est termin6e et la raison est
radife.

23 janvier 1946. Etuis ä cigarettes, etc.
A. Trachsel, succursale de Corgömont (FOSC. du 16 aoüt 1945, n°190,
page 1963). Sous cette raison, la maison «A. Trachsel», ä Genöve,
combustibles, inscrite sur le registre du commerce de Genfrve le 10 aoüt 1945,
a cröö une succursale ä Corg6mont, qui sera engag6e par la signature du
chef de la maison, Andr^-Robert Trachsel, de La Lenk (Berne) et Geneve,
6poux s6par6 de biens de Odette, n6e Schatzmann, ä Geneve. La succursale
reprend 1 actif et le passif de la soci6t6 en nom collectif « G. Perret-Gentil
et P. Brunner», ä Corgömont, radi6e. Fabrication d'^tuis ä cigarettes
ä distribution automatique et de toutes nouveaut^s.

Ier f^vrier 1916. Commerce de b6tail.
Numa Augsburger, ä Tramelan-Dessus. Le chef de la maison est Numa
Augsburger, de Langnau i. E., ä Tramelan-Dessus. Commerce de bdtail.
Les Rcussilles.

Ier f6vrier 1946. Horlogerie.
Biguelin & Cie, ä Tramelan-Dessous, fabrication et vente d'horlogerie,
soci6t6 en nom collectif (FOSC. du 29 juin 1917, n° 149, page 1062). La
society est dissoute et radi6e. L'actif et le passif sont reprls d6s le leI juillet
1945 par la soci6t6 anonyme «Biguelin & Co. S.A., manufacture des montres
,Damas' et Tramclan-Watch Co.», ä Tramelan-Dessous (FOSC. du 4 oc-
tobre 1945, n°232, page 2407).

Ier fivrier 1946. Tuilerie.
Comalta & Zaffaroni en liquidation, ä St-1 mi er, exploitation de la tuilerie
de St-Imier (FOSC. du 15 janvier 1930, n° 11, page 96). Cette raison sociale
est radi6e d'office en application des dispositions de Particle 68, alin£a 2,
de l'ORC.

Bureau Fraubrunnen
4. Februar 1946. Gipser- und Malergeschäft.

Gebr. Fritz, G.m.b.H.,inBätterkinden(SHAB. Nr. 119vom24. Mai 1940,
Seite 965). In der Generalversammlung vom 9. September 1945 hat die
Gesellschaft ihre Auflösung beschlossen. Die Liquidation ist durchgeführt;
die Firma wird im Handelsregister gelöscht.

4. Februar 1946. Schuhe.
Meyer & Co., in Utzenstorf, Schuh- und Holzschuhfabrik (SHAB. Nr. 88

vom 16. April 1932, Seite 920). Der Gesellschafter Fritz Meyer, Vater, ist
infolge Todes aus der Kollektivgesellschaft ausgeschieden.

4. Februar 1946. Textilien.
B. Siegenthaler, in Schönbühl. Inhaberin der Firma ist, mit Zustimmung
ihres Ehemannes, Elisabeth Siegenthaler, geborene Weyermann, von Tlrub,
in Schönbühl. Textilversand. Neuquartier..

Bureau Fruligen
1. Februar 1946. Textilwaren.

W. Zumkehr, in Halten, Gemeinde Adelboden, Vertrieb von Textilwaren
(SHAB. Nr. 9 vom 12. Januar 1946, Seite 115). Die Firma erteilt Einzel«
prokura an Peter Burn, von und in Adelboden.

4. Februar 1946.
Kohlenbergwerk Kandergrund, Grube Iten G.m.b.H., bisher in Kander«
grund (SHAB. Nr. 253 vom 28. Oktober 1940, Seite 1970). In der
Gesellschafterversammlung vom 29. Dezember 1945 wurde der Sitz der Gesellschaft

nach Basel verlegt (SHAB. Nr. 21 vom-26. Januar 1946, Seite 280).
Die Firma wird daher im Handelsregister von Frutigen von Amtes wegen
gelöscht.

Bureau Laupen
4. Februar 1946. Bäckerei, Spezereihandlung.

Joh. Aeschbacher, in Neuenegg. Inhaber dieser Firma ist Johann Aesch-
bacher, von Radelfingen, auf dem Bramberg zu Neuenegg. Bäckerei und
Spezereihandlung.

Bureau Neuehstadi
29. Januar 1946.

MUBAG, Mühlen- & Bäckerei-Produkte, A.G., in Neuenstadt (SHAB.
Nr. 275 vom 13. November 1945, Seite 2902). Als weiteres Mitglied des
Verwaltungsrates, ohne Zeichnungsberechtigung wurde gewählt: Dr. Nicolas
Schlumberger, von Basel, in Therwil.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
4. Februar 1946. Malerei.

Joh. Müller & Söhne, in Biglen. Johann Müller senior, Ernst Müller und
Johann Müller junior, alle von Rohrbach, in Biglen, sind unter dieser Firma
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Februar 1946 begonnen
hat. Malereigeschäft.

Bureau Thun
4. Februar 1946. Bonbons usw.

Paul Schönthai, in Hilterfingen. Inhaber dieser Firma ist Paul Schönthal,
von Gurzelen, in Hilterfingen. Fabrikation und Vertrieb von Bonbons,
Waffeln und Schokoladeartikeln. Schneckenbühlstrasse 102.

Bureau Trachselwald
4. Februar 1946. Bäckerei usw.

Hans Wirth, in Rüegsauschachen, Gemeinde Rüegsau. Inhaber dieser
Einzelfirma ist Hans Wirth, Friedrichs, von Ursenbach, in Rüegsauschachen,
Gemeinde Rüegsau. Bäckerei und Konditorei.

Luzern Lucerne Lucerna
1. Februar 1946. Präzisionswerkstätte usw.

Pauli & Wehrli, in Luzern (SHAB. Nr. 134 vom 13. Juni 1942, Seite 1336),
mechanische Werkstätte, Präzisionswerkstätte für Automobilindustrie usw.
Diese Kollektivgesellschaft hat sich infolge Umwandlung in eine
Aktiengesellschaft aufgelöst. Die Firma wird nach durchgeführter Liquidation
gelöscht. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma «W.Wehrli
A.-G.», in Luzern.

1. Februar 1946. Präzisionswerkstätte usw.
W.Wehrli A.-G., in Luzern. Unter dieser Firma wurde laut öffentlicher
Urkunde und Statuten vom 28. Januar 1946 eine Aktiengesellschaft
gegründet. Ihr Zweck besteht im Betrieb einer Präzisionswerkstätte der
Automobil- und Maschinenindustrie und in der Führung der «SIM »-

Vertretung für die Zentralschweiz. Zur Erreichung des Zweckes kann sich
die Gesellschaft an gleichartigen oder ähnlichen Unternehmungen beteiligen

oder solche übernehmen. Gemäss Uebernahmebilanz per 1. Dezember

1945 und laut Uebernahmevertrag vom 28. Januar 1946 übernimmt
die Aktiengesellschaft den ganzen Betrieb der bisherigen Kollektivgesellschaft

« Pauli & Wehrli », in Luzern. Darnach betragen die Aktiven (Kassa,
Postscheck, Wertschriften, Debitoren, Liegenschaften, Rohmaterialien,
Maschinenpark) Fr. 394108.53 und die Passiven (Bank, Kreditoren,
Delkredere, Hypotheken, transitorische Passiven, Privatkonto Wehrli)
Fr. 311 762.74. Der Uebernahmepreis von Fr. 82 345.79 wurde den beiden
bisherigen Kollektivgesellschaftern in bar und in Gutschrift beglichen.
Das Grundkapital beträgt Fr. 70 000, eingeteilt in 70'auf den Inhaber
lautende Aktien zu Fr. 1000. Sie sind voll einbezahlt. Der Verwaltungsrat
besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. An bekannte Aktionäre erfolgen die Mitteilungen der
Gesellschaftsverwaltung mittels Zirkularschreiben. Gegenwärtig setzt sich
der Verwaltungsrat aus folgenden 2 Mitgliedern zusammen: Präsident
ist Dr. Adelrich Risi, von Ennetbürgen, und Mitglied-Delegierter Walter
Wehrli, von Zürich, beide wohnhaft in Luzern. Walter Wehrli führt
Einzelunterschrift. Dr. Adelrich Risi zeichnet mit ihm kollektiv. Adresse der
Gesellschaft: Militärstrasse 10.

1. Februar 1946.
Wohnbaugenossenschaft Sempach-Station (W.B.S.), in Neuenkirch.
Unter dieser Firma wurde laut Statuten vom 25. Januar 1946 eine Genossenschaft

gegründet. Sie bezweckt, die Wohnungsverhältnisse auf dem Platze
Sempach-Station zu heben und gesunde und den örtlichen Verhältnissen
entsprechende Wohnungen zu schaffen. Das Genossenschaftskapital
zerfällt in Anteilscheine von Fr. 100. Jede persönliche Haftung der Genossenschafter

für Genossenschaftsverbindlichkeiten ist ausgeschlossen.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt; die Mitteilungen
an die Mitglieder erfolgen brieflich. Der Vorstand besteht aus 5 bis 7

Mitgliedern; Die Unterschrift führen kollektiv zu zweien der Präsident mit
dem Sekretär oder einem weitern Mitglied. Gegenwärtig setzt sich der
zeichnungsberechtigte Vorstand wie folgt zusammen: Präsident ist Franz
Amrein, von und in Neuenkirch, Vizepräsident ist Josef Arnold, von
Schlierbach, in Neuenkirch, und Aktuar ist Eduard Rölli, von Altbüron,
in Neuenkirch. Adresse der Genossenschaft: Sempach-Station (beim
Präsidenten Amrein).

Freiburg — Frlbourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

leifivrier 1946.
Tourbiire de la Mourette S. k r. 1., ä Fribourg, sociütö ä responsabilitö
limitöe, exploitation d'une tourbifere (FOSC. du 11 aoüt 1945, n° 186,

page 1930). Justin Challande ne fait plus partie de la soeiitü. Sa part de
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fr. 14 000 a etd cddde ä Robert Challande, de et ä Treyvaux, qui devient
associA La signature de Justin Challande est radide. La soci6t£ est engagäe

par la signature collective de Maxime Risse (döjä inscrit) et Robert
Challande.

4 fcvrier 1946.
Cooperative des ouvrlers du bätlment de Fribourg, ä Fribourg (FOSC. du
29 decembre 1945, n° 304, page 3283). Jean Bseriswyl a cessi d'ötre adminis-
tratcur; sa signature est steinte. A 6t6 61u ä sa place: Alexis Delmonico,
de Corpataux, ä Fribourg (d£jä inscrit comme vice-president du conseil
d'administration). La soci£t6 est engagde par la signature collective ä deux
du president ou du vice-president et d'un membre du comite ou de
radministratcur. Le siege de la societe est transfcre Rue de l'lndustrie 8

(au domicile de l'administratcur Delmonico).

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Stadt Solothurn

1. Februar 1946v Schreibmaschinen usw.
Setag Verkaufs-Aktiengesellschaft, in Solothurn, Handel mit
Schreibmaschinen- und Bureaumaschincn-Bestandteilen jeder Art usw. (SHAB.
Nr. 262 vom 8. November 1945, Seite 2751). Die Firma erteilt Einzelprokura
an Otto Knup, von Wcinfclden, in Zuchwil.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basllea-Cittä

31. Januar 1946. Immobilien usw.
ALMY A.G. (ALMY S.A) (ALMY Ltd.), in Basel. Unter dieser Firma
bildet sich auf Grund der Statuten vom 24. Januar 1946 eine Aktiengesellschaft.

Sie bezweckt den Erwerb und die Verwaltung von Liegenschaften
und anderen Vermögenswerten. Sie kann alle Geschäfte tätigen, die mit
dem Zweck zusammenhängen, sowie alle Transaktionen desMobilien- und
Immobilienverkehrs vornehmen. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000,
eingeteilt in 100 Inhaberaktien zu Fr. 500, einbezahlt mit Fr. 20 000.

Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltung
aus einem oder mehreren Mitgliedern gehört an: Otto Rüttimann-Mergy,
von Neuchätel, in Basel; er führt Einzel Unterschrift. Einzelprokura wird
erleilt an Hugo Huber-Beck, von Aedermannsdorf, in Arleshcim. Domizil:
Elisabethenstrasse 29.

31. Januar 1946.
Basler Kunsteisbahn A.G., in Basel (SHAB. Nr. 244 vom 18. Oktober
1915, Seite 2535). Aus dem Verwaltungsrat ist Alfred Müller-Jäggi infolge
Todes ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

31. Januar 1946. Eisenkonstruktionen usw.
Buss A.G., in Basel, Ausführung von Eisenkonstruktionen usw. (SHAB.
Nr. 301 vom 26. Dezember 1945, Seite 3237). Die Prokura des Alfred
Albrecht ist erloschen. Prokura wurde erteilt an dipl. Ing.,Paul Gersbach,
von und in Stein (Aargau). Er zeichnet zu zweien mit dem Direktor oder
einem Vizedirektor.

31. Januar 1946.
Immobiliengesellschaft Hardraln A.G., in Basel. Unter dieser Firma
bildet sich auf Grund der Statuten vom 28.Januar 1946 eine Aktiengesell-,
schaft. Sie bezweckt den Erwerb, die Verwaltung, Ueberbauung, Verwertung
und Vcräusserung von Liegenschaften. Sie kann alle Transaktionen des

Mobilien- und Immobilienverkehrs vornehmen. Die Gesellschaft beabsichtigt.

den südlichen Teil von Sektion V, Parzelle 571. des Grundbuchs Basel-
Stadt, haltend 1 ha 65 a 44 m* Land am Scherkesselweg und an der Gelierte
Strasse sowie einen Gesamtlandanteil von Sektion V, Parzelle 4811, des

Grundbuchs Basel-Stadt, haltend 29 a 06 m® Land am Scherkessel weg
zum Gesamtpreis von Fr. 264 704 zu erwerben. Das Grundkapital beträgt
Fr. 100 000, eingeteilt in 100 Namenaktien zu Fr. 1000. Hierauf sind
Fr. 50 000 einbezahlt. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Verwaltung aus einem oder mehreren Mitgliedern gehören
an: Eugen Berli-Rosenstock, von Basel, in Arlesheim, Präsident^ und Otto
Gürtler, von Allschwil, in Basel; sie zeichnen zu zweien. Domizil: Barfüsser-
platz 6 (bei Bau A.G.).

31. Januar 1946. Pharmazeutische Produkte usw. 1

Robapharm Laboratorium A.G. (SocI6t£ de laboratoire Robapharm), in
Basel, Herstellung pharmazeutischer Produkte usw. (SHAB. Nr. 63

vom 5. März 1945, Seite 531). In der Generalversammlung vom
21. Dezember 1945 wurde das Aktienkapital von bisher Fr. 50 000 durch
Ausgabe von 50 .neuen Aktien zu Fr. 100G- um Fr. 50 000 erhöht auf
Fr. 100 000, eingeteilt in 100 voll einbczahlte Namenaktien zu Fr. 1000.
Die Einzahlung des Erhöhungskapitals erfolgte durch Verrechnung der
Forderung eines Aktionärs an die Gesellschaft. Die Statuten wurden
entsprechend geändert.

31. Januar 1946.
Polychemie A.G., in Basel (SHAB. Nr. 241 vom 15. Oktober 1945,
Seite 2502). Die Firma hat ihren Sitz von Basel nach Schinznacli-
Bad verlegt (SHAB. Nr. 20 vom 25. Januar 1946, Seite 268) und wird'
daher in Basel von Amtes wegen gelöscht.

31. Januar 1946.
Personalfürsorgefonds der Firma Wm. Müller & Co Aktlengeseilschaft, in
Basel. Unter diesem Namen besteht gemäss Urkunde vom 29. Januar 1946
eine Stiftung mit dem Zweck, den Angestellten der Stifterfirma und
ihren Hinterbliebenen durch Auszahlung einer Unterstützung in Krank-
heits- oder Notfällen oder eines Sterbegeldes im Falle des Ablebens finanzielle

Hilfe zu leisten. Dem Stiftungsrat aus einem Mitglied gehört an
Hans Vogt, von und in Basel. Er führt Einzel Unterschrift. Domizil: Freie
Strasse 68.

31. Januar 1946.
Personalfürsorgestiftung der Wohl Söhne A.G., in Basel. Unter diesem
Namen besteht auf Grund der Urkunde vom 25. Januar 1946 eine Stiftung
zur Fürsorge für die Angestellten der Stifterfirma sowie deren Angehörige
und Hinterbliebene durch Gewährung von Unterstützungen in Fällen von
Aller, Tod, Krankheit, Unfall, Invalidität, Militärdienst oder
Arbeitslosigkeit. Dem Stiftungsrat aus 1 bis 3 Mitgliedern gehören an: Curtis
Wohl-Landsberg, Präsident, und Hans Wohl, beide von und in Basel. Sie
führen Einzelunterschrift. Domizil: Greifengasse 1.

1. Februar 1946.
Wohngenossenschaft fm Vogelsang, in Basel {SHAB. Nr. 151 vom
2. Juli 1934, Seite 1820). Aus dem Vorstand ist ausgeschieden der Vize¬

präsident Eduard Bühler-Kaiser; seine Unterschrift ist erloschen. Neu
wurde in den Vorstand gewählt Karl Hennicke-Moser, von und in Basel,
Das bisherige Vorstandsmitglied Theodor Rehmann-Winter ist nun
Vizepräsident; beide zeichnen zu zweien. Das Domizil befindet sich nun Blumenrain

2.
1. Februar 1946. Liköre uSw.

Valgros Dr. E. Waldstein, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist
Dr. ErichWaldstein-Koseleff, von und in Basel; Fabrikation feiner Liköre,
Engroshandel mit Edelbranntweinen und Spirituosen. Petersplatz 3.

1. Februar 1946. Korbflaschen usw.
Z. Jakubowltsch, in B a s e 1, Fabrikation von Korbflaschen usw. (SHAB.
Nr. 5 vom 8. Januar 1943, Seite 66). Die Einzelfirma wird infolge Aufgabe
des Geschäftes gelöscht.

1. Februar 1946. Korbwaren usw.
J. Jakubowltsch, in B a s e 1. Inhaber dieser Einzelfirma ist Jakob Jakubo-
witsch, von und in Basel. Weiterführung des bisher unter der Firma
« Z. Jakubowitsch » betriebenen Geschäftes, Fabrikation von Korbwaren,
Handel mit Korbwaren und andern Artikeln. Vertretungen aller Art.
Beichenstrasse 6.

Appenzell-ARh. — Appenzell-Rh. ext, — Appenzello est.

4. Februar 1946.
Kurhaus-Bad Walzenhausen G. H. Thomann-Vaucher, in Walzenhausen
(SHAB. Nr. 271 vom 17. November 1944, Seite 2547). Die Firma ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

4. Februar 1946.
A. Aschwanden, in Herisau, Fabrikation und Vertrieb fussorthopädischer
Artikel (SHAB. Nr. 228 vom 28. September 1944, Seite 2155). Die Firma
ist abgeändert worden in: A. Aschwanden, orthopädisches Institut« Pledos».

Appenzell-IRh. — Appenzell-Rh. Int. — Appenzello Int. '

4. Februar 1946. Chemisch-technische Produkte.
Jos.lKnlll, in Appenzell. Inhaber dieser Firma ist Josef Knill, von und
in Appenzell. Fabrikation von und Hsfcdel mit chemisch-technischen
Produkten. Beim Bahnhof.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

28. Januar 1946. Kleider, Blusen.
D. Neuburger & Cle., in St.Gallen, Kommanditgesellschaft, Kleider- und
Blusenfabrik (SHAB. Nr. 24 vom 29. Januar 1944, Seite 242). David
Neuburger ist infoige Todes aus der Gesellschaft ausgeschieden. Hans
David Neuburger junior, von und in St.Gallen, ist der Gesellschaft
als unbeschränkt haftender Gesellschafter beigetreten; seine Prokura ist
erloschen. Die Kommandite von Selma Neuburger, geborene Fränkl,
wurde auf Fr. 50 000 erhöht. Die Liberierung erfolgte durch Verrechnung.

Graubünden — Grisons — Grigloni
' 4. Februar 1946.
Darlehenskasse Seewls 1/Pr., in Seewis i. Pr. Unter dieser Firma hat sich
eine Genossenschaft gebildet. Die Statuten datieren vom 27. Januar 1946.
Die Genossenschaft hat den Zweck: a) ihren Mitgliedern die zu ihrem
Wirtschafts- und Geschäftsbetriebe nötigen Darlehen zu beschaffen;
b) jedermann Gelegenheit zu geben, seine müssig liegenden Gelder gegen
Sparkassabüchlein, Obligationen, Depositen- und Konto-Korrent-Büchlein
verzinslich anzulegen; c) ein unteilbares Genossenschaftsvermögen
anzusammeln. Einen Geschäftsgewinn zu erzielen wird nicht beabsichtigt. Das
Genossenschaftskapital zerfällt in Geschäftsanteile von Fr: 100. Die
Mitglieder haften für alle Verbindlichkeiten der Genossenschaft persönlich,
unbeschränkt und solidarisch. Die Bekanntmachungen erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht aus 5 Mitgliedern.
.Präsident, Vizepräsident und Aktuar zeichnen kollektiv je zu zweien.
Dem Vorstand gehören an: Andreas Walser, als Präsident; Rudolf Jost,
als Vizepräsident; Anton Lietha, als Aktuar; alle von und in Seewis i. Pr.

Aargau — Argovle — Argovla
1. Februar 1946.

Hs. Furter, Elektr. Anlagen, Velos & Rep.-Werkstätte, Staufen, in Staufen.
Inhaber dieser Firma ist Hans Furter, von und in Staufen. Elektrische
Installationen, Reparaturwerkstätte iür Velos und elektrische Apparate.
Postgasse 186.

1. Februar 1946. Gasthof.
W. Scheldegger, in Murgenthal, Gasthof zu den drei Sternen (SHAB.
Nr. 36 vom 14. Februar 1942, Seite 352). Die Firma ist infolge Geschäftsverkaufs

erloschen.
1. Februar 1946. Wasserbauten usw.

Aktiengesellschaft Conrad Zschokke, Zweigniederlassung Döttingen, in
Döttingen, Projektierung, Leitung und Ausführung von Bauten aller
Art, besonders von Wasserbauten (SHAB. Nr. 236 vom 9. Oktober 1945,
Seite 2449), mit Hauptsitz in Genf. Kollektivprokura, beschränkt auf die
Zweigniederlassung Döttingen, ist erteilt worden an Albin Keller, von
Endingen, in Döttingen.

Tessln — Tessln — Tlclno

Ufficio di Bellinzona

31 gennaio 1946. Confezioni, ecc.
Janco S.A., in Giubiasco (FUSC. del 3 novembre 1945, n°258, pagina
2711). Con atto pubblico del 21 gennaio 1946, la societä ha deciso la sua
entrata in liquidazione che sarä operata sotto la ragione sociale Janco S.A.
In liquidazione, dal dott. Livio Poggioli, da ed in Lugano, nominato liquida-
tore con firma individuale. La firma conferita alPamministratore dclegato
Giulio Anastasi 6 estinta.

31 gennaio 1946.
.Consorzlo allevamento bestlame bovlno Pedevllla, in Giubiasco, societä

cooperativa (FUSC. del 12 giugno 1931, n° 133,'pagina 1284). La firma
del 'presidente Xdelio Melera ä estinta e viene cancellata. Ergo Melera,
da ed in Giubiasco, ä nominato presidente con firma collettiva col segretario.
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31 gennaio 1946.
Partito Liberale Radicaie, in Bellinzona (FUSC. del 28 maggio 1934,
n° 121, pagina 1421). Lc firme conferite a Arnaldo Bolla, presidente, e

Isidoro Antognini, vicepresidente, sono estinte. L'associazione d'ora in
avanti sarä vincolata dalla firma individuale del presidente Bixio Bossi,
da Bruzella, in Lugano, o del vicepresidente Aleardo Pini, da ed in Biasca.
Becapito: Viale Stefano Franscini, palazzo Salvioni, sede del segretario
del Partito liberale radicaie.

31 gennaio 1946.
SocietA Anonima Fabbrica Cartonaggi in iiquidazione, in Sementina
(FUSC. del 4 agosto 1943, n° 179, pagina 1776), fabbrieazione di cartonaggi
in genere per alberghi e pasticceria. La Iiquidazione della societA essendo

terminata, questa ragione sociale A canccllata.

Ulficio di Locarno
23 gennaio 1946.

Cooperativa Essiccazione Tabacco Ceta, in Gordola. Sotto questa ragione
sociale A stata costituita una socictä cooperativa avente per scopo la riunione
dei tabacchicöltori del sopraceneri per regolare, dirigere e promuovere
la tabacchicoltura e garantire ai soci una completa e razionale utilizzazione
del tabacco verde mediante l'essiccazione industriale dellostesso. La societA
poträ estendere la propria azione anche ad altri rami deH'agricoltura,
ncll'intento di promuoverla, intensificarla e migliorarla, ricercando in tal
modo il bcnesscre dei propri soci e della comunitä. Gli statuti portano
la data del 27 dicembre 1945. II capitale sociale A suddiviso in quote sociali
di fr. 50. La societA risponde col proprio patrimonio, esclusa la responsabilitA
personale dei soci. Le pubblicazioni awengono sul Foglio ufficiale svizzero
di commercio, in quanto richieste dalla legge, altrimenti sul Foglio officiale
del cantone Ticino e sul giornale «L'Agricoltore Ticinese». La societA
A amministrata da un consiglio d'amministrazione, composto da 7 a
11 membri. Attualmente A composto di 9 membri, che sono: Federico
Ghislctta, fu Giuseppe, da ed in Camorino, presidente; Pio Bianda, fu
Giuseppe, da ed in Losone; Vito Lesnini, fu Casimiro, da Frasco, in Gordola;
Arturo Verzasconi, fu Serafino, da ed in Gudo; Angelo Belossi, di Giovanni,
da ed in Contone; Leone Lanini, da Frasco, in Cadenazzo; Vittore Bognuda,
fu Defendente, da ed in Sant'Antonino; Plinio Tognacca, fu Gaetano, da
ed in Bellinzona; Carlo Martignoli, fu Carlo, da ed in Lodrino. Vincola
la firma collettiva del presidente con quella di un'altro membro o del
segretario se non facente parte dell'amministrazione. Recapilo: presso
il consigliere d'amministrazione Vito Lesnini.

Ufpcio di Lugano
1° febbraio 1946. Fiori.

Riccardo Escher, in Tesserete, importazione di fiori freschi recisi (FUSC.
dell'8 gennaio 1944, n° 6, pagina 66). La ditta viene cancellata per cessa-
zione di commercio.

Disireilo di Mendrisio
31 gennaio 1946. Mobiii, serramenta.

Ceppi Giuseppe di Domenico, in Mendrisio, fabbrica di mobili e

serramenta con lavorazione meccanica del legno (FUSC. del 27 aprile 1925,
n° 95, pagina 708). La.ditta A cancellata ad istanza del titolare per cessione
dell'azienda alia nuova societA in nome collettivo « Ceppi Giuseppe c Pozzoli
Carlo », in Mendrisio, la quale ne assume attivo e passivo.

31 gennaio 1946. Mobili, ecc.
Ceppi Giuseppe e Pozzoli Carlo,in Mendrisio. Giuseppe Ceppi, fu Domenico,
da ed in Mendrisio, e Carlo Pozzoli, fu Ernesto, cittadino italiano,
domiciliate a Baierna, hanno costituito, sotto tale denominazione, una societA
in nome collettivo che ha inizio con la sua inscrizione nel registro di
commercio. La societA ha ripreso, con assunzione di attivo e passivo, l'azienda
sin qui gestita dalla ditta individuale «Ceppi Giuseppe di Domenico»,
in Mendrisio, ora cancellata. Fabbrieazione di mobili, sculture in legno
con lavorazione meccanica del legno.

31 gennaio 1946. Trasporti, rappresentanze.
Escher e Zuiian, in Cbiasso. Riccardo.Escher, fu Federico, da Zurigo,
in Cliiasso, c Oscar Zuiian, fu Giovanni, da Zurigo, in Lugano, hanno
costituito, sotto tale denominazione, una societA in nome collettivo che
ha inizio con la sua inscrizione nel registro di commercio. Agenzia di
trasporti « Sud Express», viaggi e rappresentanze di merci di diversa natura.
Via Motta 10.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau d'A igle
lerfAvrier 1946.

Caisse de CrAdit Mutuei de Vliieneuve (Vd), A Villeneuve. Sous cette
raison sociale, il a AtA constituA une sociAtA coopArative A garantie mutuelle
illimitAe. Les Statuts sont datAs du 13 jauvier 1946. La sociAtc a pour but:
a) de procurer A scs membres les fonds necessaires A leurs entrcprises;
b) de constituer A leur profit un capital indivisible et inaliAnable; c) de

fournir au public un moyen de placer A interct les capitaux disponibles A des

conditions de taux et de sAcuritA favorables, en depöts sur livrets d'Apargne
ou de comptes courants crAanciers, en obligations et sous toute autre forme
lAgale. Le but de la societA n'est pas lueratif. Les societaires rApondent
solidairement et par tout leur avoir, vis-A-vis des tiers, pour tous les eu-
gagements de la sociAtA. Le capital social est divisA en parts d'affaires de

fr. 100. Les publications se feront dans la Feuille officielle Suisse du
commerce. Le comitA de'direction est composA de 5 membres. La sociAtA
est engagAe par les signatures collectives A deux du prAsident, du vice-
prAsident et du secrAtaire du comitA de direction. Ce sont: prAsident: Jules
Fauquex, de Lutry et Riex, domiciliA A Villeneuve; vice-prAsident: Louis
Culand, de Noville et Rennaz, A Villeneuve; secretaire: Joseph Voumard,
de Tramelan-Dessous, domiciliA A Villeneuve.

Bureau dtAvenches

lerfAvrier 1946. Tonnellerie, etc.
Louis Matthey, A Vallamand, tonnellerie et commerce de vins du Vully,'
charcuterie de campagne (FOSC. du 31 octobre 1934, n°255, page 3011).
La raison est radiAe par suite dissociation du titulaire. L'actif et le passif
sont repris par la sociAtA en nom collectif «L. Matthey & Fils », A Vallamand,
ci-aprAs inscrite.

lerfAvrier 1946. Vins, etc.
L. Matthey & Fils, A Vallamand. Louis Matthey, Maurice Matthey et
Henri Matthey, les trois du Locle et Bellerive, A Vallamand, ont constituA
sous cette raison sociale une sociAtA en nom collcctif ayant commencA le
10 janvier 1946 et qui a repris des cette date l'actif et le passif de la maison
«Louis Matthey», A Vallamand, radiAe. Commerce de vins, atelier de
tonnellerie et vignes.

Bureau de Lausanne
29 janvier 1946.

SocietA anonyme pour i'Adition et ia diffusion de «Formes et Couleurs»,
A Lausanne. Suivant acte authentique et Statuts du 24 janvier 1946,
11 a AtA constituA, sous cette raison sociale, une sociAtA anonyme ayant pour
but I'Adition et la diffusion de la revue «Formes et Couleurs», ainsi que
l'edition de livres d'art; eile peut prendre des participations et s'intAresser
A toutes affaires similaires ou connexes; eile pcut Agalement s'intAresser
A toutes operations immobilieres, financieres et commerciales en relation
directe ou indirccte avee le but social principal. Le capital est de fr. 50 000,
divise en 100 actions de fr. 500 nominatives, entiercment libcrAes. Les
publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. Les
convocations et communications sont adressAes aux actionnaires par
insertion dans l'organe de publication ou par lettres recommandAes. La
sociAtA est administree par un conscil de 1 A 3 membres, composA de: AndrA
Held, prAsident, Henri Held, les deux de Heimiswil, A Lausanne, et Emile
Rey, de Bussy sur Morges, A Lausanne, qui engagent la sociAtA par le"ur

signature individuelle. Bureau de la sociAtA: Rue Caroline 5 (dans ses

locanx).
Ier fAvrier 1946. Epicerie-primeurs.

E. Blanc, A Lausanne, Apicerie-primeurs (FOSC. du 28 janvier 1916,
page 292). Le titulaire fait inscrire l'cnseigne « Epicerie de La Sallaz ».

ler fevrier 1946. Chauffages, ventilation.
Arnold Champod, Ing., A Lausanne, entreprise de chauffages centraux
et de ventilation (FOSC. du 30 avril 1936). La raison est radiAe pour cause
de cessation de commerce.

lerfAvrier 1946. Transports et'dAmAnagcments.
J. Bagnoud, A Lausanne, transports et dAmAnagcments en tous genres
(FOSC. du 15 janvier 1941). La raison est radiAe ensuite de remise de
commerce.

Ier fAvrier 1946. Epicerie, laitcrie.
P. Thibaud, A Lausanne. Le chef de la maison est Paul Thibaud, alliA
Neuenschwander, de Concise, A Lausanne. Epicerie, laiterie A l'enseigne
«Laiterie du Comptoir », Avenue BcrgiAres 20.

Bureau de Moudon
1er fAvrier 1946.

Scieries RAunies S.A. Moudon, A Moudon, achat et commerce de bois
en grumes et sciages; fabrication de sciagcs, rabotages, parqueterie,
commerce se rattachant A ees produits et vente des produits secondaires, sociAtA

anonyme (FOSC. du 10 janvier 1945, page 69). Suivant proces-verbal
authentique de son assemblAe genArale extraordinaire du 28 janvier 1946,
la sociAte a decide de transformer les 1600 actions rAduites A fr. 125 formant
le capital social, en 400 actions de fr. 500 par l'Achangc de 4 actions de
fr. 125 contre une action de fr. 500. Lc capital social, entiArement libArA,
est ainsi de fr. 200 000, divisA en 400 actions de fr. 500 chacune, nominatives.

Les Statuts ont etA modifiAs en consAquence.

Bureau de Nyon
4 fevrier 1946. Papier carbon, etc.

Marguerite Grimm, A Gland, boucherie, charcuterie, produits laitier.s
(FOSC. du 6 avril 1937, page 797). La maison modifie son genre d'affaires
couime suit: rcprAsentation en papier carbon et rubans pour machines
A ecrirc.

Bureau de Veoey
lerfAvrier 1946. Carrelage, revetcments, etc.

Arnold Castioni, A La Tour-de-Peilz, carrelage, revAtements en faience,
mosa'ique, pierre artificielle (FOSC. du 31 janvier 1929, n°25). La raison est
radiee ensuite de remise de commerce. L'actif et le passif sont repris par
la sociAtA en nom collectif «Les Fils d'Arnold Castioni» A La Tour-de-Peilz.

Ier fAvrier 1946. Carrelage, revAtements, etc.
Les Fils d'Arnold Castioni, A La Tour-de-Peilz. Sous cette raison sociale,
Charles-Arnold et Maurice-Georges Castioni, tous deux fils d'Arnold,
originaires de Stabio (Tessin), le premier domiciliA A Lausanne et le second-
A La Tour-de-Peilz, ont constituA une sociAtA en nom collectif qui a
commencA le 1er janvier 1946. La sociAtA reprend l'actif et le passif de la raison
«Arnold Castioni», A La Tour-de-Peilz, radiAe. Carrelage, revetements de
faience, mosaique et tous travaux s'y rattachant. Bureau: Vassin 10.

1er fAvrier 1946.
SociAtA Anonyme des Arts graph'ques A. Leyvraz, A Montreux-Le Chäte-
lard (FOSC. du 18 novembre 1939, n°273). Le conscil d'adniinistration
a Ate constituA comme suit: Edouard Jaccoud, prAsident (dAjA inscrit);
Charles Margot, de Ste-Croix, A Montreux-Le Chätelard; AndrA Rochat,
de L'Abbaye et du Lieu, A Montreux-Le Chätelard. Lc secrAtaire — pris
hors du conseil — est Charles Müller, de Rohrbach (Berne) et Geneve,
A Montreux-Les Planches! La sociAtA est engagAe par la signature collective
du president et du secrAtaire ou de deux administrateurs. Les adminis-
trateurs Roger CuAnet et Hermann Leyvraz, dAmissionnaires, sont radiAs
et leurs pouvoirs Ateints. Bureau de la sociAtA: Rue du Centre (dans ses

locaux).
1er fAvrier 1946. ReprAsentations, etc.

Arthur Anthamatten, A Montreux-Les Planches, reprAsentations et
importations de tous genres d'articles textiles caoutchoutAs et autres (FOSC. du
3 octobre 1945, n° 231). La raison est radiAe ensuite de remise de commerce.

1er fAvrier 1946. Marchandises et matiAres premiAres, etc.
Anra s. A r. 1., A Montreux-Les Planches. Suivant acte authentique du
30 janvier 1946 et Statuts du mAme jour, il a AtA constituA, sous cette raison
sociale, une sociAtA A responsabilitA limitAe qui a pour but: a) la reprise
de la raison individuelle «Arthur Anthamatten », reprAsentations, A

Montreux-Les Planches, soit la reprise des tractations et des dAmarches en cours
entre ce dernier et tous tiers ou autoritAs. La raison individuelle Arthur
Anthamatten est sans actif ni passif, n'ayant pas encore fait d'opArations
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page 84). Jean-Marc Duchosal, de Chancy, k Geneve, a 6t6 nommö liquida-
teur, en remplacement de Söbastien-Henry Souvairan dont les pouvoirs sont
öteints.

Ier fövrier 1946.
Sociötö Immobilere du Mervelet N° 5, ä, G e n ö v e soeiötö anonyme (FOSC.
du 24 novembre 1943, page 2616). Nouvelle adresse: Avenue Pictet-de-Roche-
mont 29 (ehez Etienne Gilliöron).

1er fövrier 1946.
Sociötö Immobilere L'Energic, ä Geneve, soeiötö anonyme (FOSC. jlu
27 döeembre 1945, page 3256). Suivant procös-verbal authentique de son
assemble' gönörale du 12 janvier 1946, la sociötö a adoptö de nouveaux
Statuts mis en harmonie avec les dispositions aetuelles du Code födöral des
obligations. Les faits antörieurement publiös sont modifiös sur les points sui-
vants: Tous les avis coneernant la soeiötö' seront notifiös par lettres recoin-
mandöes aux aetionnaires. Les publications de la soeiötö seront faites dans la
Feuille offieielle suisse du eommerce.

1er fövrier 1946.
Sociötö de Banque Suisse, sueeursale de Genöve (FOSC. du 8
janvier 1945, page 47), soeiötö anonyme avec siöge principal k Bäle. La signature

collective k deux a ötö eonföröe k Louis Vaueher, de et k Geneve,
Ilmo viee-pr6sident du eonseil d'administration. La signature collective k deux
eonföröe au Dr Georges Lambelet, direetcur adjoint de la soeiötö, est etcinte.
Henry Gros (inserit jusqu'ici eomme direeteur adjoint) et Paul Chouet
(inserit jusqu'ici eomme fondö de pouvoir) ont öte nommös respeetivement
direeteur et sous-directeur de la sueeursale de Genöve. Ernest Habegger, de
et k Genöve; George-T. Holdsworth, de nationality anglaise, il Genöve: Louis
Mayer, de Coire (Grisons), k Genöve, et Willy Waigel, de Geneve, ä Chäte-
laine (Vernier), ont ötö nommes fondös de pouvoir de la sueeursale de
Genöve. La sueeursale de Genöve est engagee par la signature collective de
deux personnes autorisöes.

1er fövrier 1946.
Sociötö Immobilere «Le Reculet», k G e n ft v e soeiötö anonyme (FOSC.
du 25 octobre 1945, page 2609). Georges Gerdil, de et ä Genöve, a etö
nommö unique administrateur; il signe individuelleinent. L'adniinistrateur
Jean Gailloud est dömissionnaire; ses pouvoirs sont öteints. Nouvelle adresse:
Rue du Stand 60 (rögie Ch. Gerdil et fils).

1er fövrier 1946. Graisses, huiles, etc.
Usines Randon S.A., k Chöne-Bourg, fabrication et commerce des
graisses et huiles, ete. (FOSC. du 8 döeembre 1943, page 2885). Louis Vireton,
de nationality franjaise, k Genöve, et Juliane Favez, de Panthöröaz et
Servion (Vaud). k Genöve, ont ötö nommös fondös de pouvoir. Iis signent
eollectivement entre eux ou l'un d'eux avec un autre fondö de pouvoir. La
procuration collective conföröe ä Edouard-Charles Briquet et Pierre Martin
est öteinte.

commerciales ou autres et n'ayant contractö aueun engagement envers
qui que ee soit; b) l'importation, l'exportation, l'achat, la vente et
l'öchange de marchandises, matiörcs premiöres, produits coloniaux, denrees
alimentaires, vins, spiritueux, machines, ustensiles, etc., en tous genres;
c) la representation en Suisse et sur le continent de toutes firmes commerciales

ou industrielles; d) toutes opörations commereiales, finaneiöres ou
immobiliöres tendant ä la röalisation du but principal. Le capital soeial est
de fr. 20 000, divisö en deux parts sociales, entierement liböröes, soit Arthur
Anthamatten, de Saas-Almaguel, k Montreux-Les Planches, pour unc part
de fr. 13 000, et Mario Rampone, d'Italie, k Montreux-Le Chätelard, pour
unc part de fr. 7000. Les publications de la sociötö sont faites dans la Feuille
offieielle suisse du commeree. Pierre Anthamatten et Mario Rampone,
prönommös, .sont associes-görants et engagent la sociötö par leur signature
collective. Bureau de la soeiete: Avenue du Kursaal 15.

Wallis — Valais — Vallese

Bureau de Sion
1er fövrier 1946.

Födöration Valaisanne des Producteurs de lalt, k Si o n (FOSC. du 31 döeembre
1943, n° 306, page 2922). La signature de William Robert-Tissot est radice.

2 fevrier 1946. Cafö.
Ernest Zingg, ä Montana (FOSC. du 31 döeembre 1943, n° 306, page 2923).
Le titulaire n'exploite plus la «Laiterie Au Petit Chalet», mais un cafö
sous I'enseigne « Cafö des Vignettes ».

Genf — Genöve — Ginevra
31 janvier 1946.

Sociötö Immoblliöre du Chemin de la Bolsserette D, ä Genöve, sociötö

anonyme (FOSC. du 25 janvier 1945, page 216). Suivant procös-verbal
authentique de son assemblöe gönörale du 23 janvier 1946, la sociötö a

döcide: 1° de ehanger sa raison sociale; 2° de porter son capital soeial de

fr. 31 000 k fr. 50 000 par l'ömission de 19 actions de fr. 1000 chacune,
au porteur, entiörement libörees par compensation ä due concurrence
avee partie d'une eröance contre la sociötö; 3° d'adoptcr de nouveaux
stalnts adaptes aux dispositions aetuelles du Code födöral des obligations.
Les faits antörieurement publies sont modifiös sur les points suivants:
La soeiete prend eomme nouvelle raison sociale: Sociötö Immobliiöre Rue
du Mont-Blanc 20, lettre B. La societö a pour objet l'achat, la construction,
la location et la vente de tous immeubles et toutes opörations s'y rattachant,
notamment l'exploitation d'une part en eopropriötö de moitiö d'unimmeuble,
sis en la commune de Genöve, section Citö, lieu dit Rues de Berne 5, du
Mont-Blanc 20 et Chaponniöre 2, parcelle 5505. Le capital social est de
fr. 50 000, divisö en 50 aetions de fr. 1000 chacune, au porteur. Le capital
social est entierement liberö. L'organe de publieitö est la Feuille offieielle
suisse du commeree. La soeiete est administröe par un conseil d'administration

d'un ou de plusieurs membres. La sociötö est engagöe par la signature

collective de deux administrateurs ou par celle de l'administratcnr
unique. 11 n'est rien change aux pouvoirs antörieurement eonförös ^
l'adminislratcur Jacques Rieci (inserit). [

31 janvier 1946. Ceramique d'art, bijouterie-eöramique, ete.
Louis-E. Conrad, k Genöve, eommeree et reprösentation d'articles de fan-
taisie, boutons et colliers et d'articles divers (FOSC. du 7 janvier 1946,

page 46). Genre d'affaires aetuel: Fabrication de eöramiques d'art, bijouterie-
eörainique, commeree et reprösentation de boutons, d'articles de fantaisie,-
de souvenir et divers. La raison est modifiöe en eelle de: CERAFEU,
Cöramique d'Art, Louis-E. Conrad.

31 janvier 1946. Cadrans ömail et mötal.
Stern Freies Sociötö Anonyme, k Genöve, fabrique de cadrans d'ömail
et mötal (FOSC. du 28 mai 1945, page 1202). Le conseil d'administration est
aetuellement eomposö de: Charles Stern, prösident et dölöguö (inserit), Marcel
Stern, seeiötaire, de et k Geneve, et Odette Zanello, nöe Stern, de et k
Genöve (cette derniöre sans droit k la signature sociale). L'administrateur-
dölöguö Charles Stern signe individuellement. L'administrateur Mareel Stern'
signe colleetivement avec un fondö de pouvoir. L'adniinistrateur Gabriel
Jaques-Dalcroze est dömissionnaire; ses pouvoirs sont öteints.

31 janvier 1946.
Ancienne manufacture d'horlogerie, Patek, Philippe et C°, Sociötö Anonyme,
k Genöve (FOSC. du 26 döeembre 1944, page 2848). La signature sociale
a ötö eonföröe k l'administrateur Gabriel Jaques-Daleroze (inserit jusqu'iei
sans droit ä la signature). 11 engage la sociötö en signant colleetivement
avee l'administrateur-dölöguö Henri Stern ou le fondö de pouvoir Andrö
Hinden (tous deux inscrits). L'administrateur Charles Stern junior a dömis-
sionnö; ses pouvoirs sont öteints.

31 janvier 1946. Sociötö immobiliöre.
Sociötö Square des Tranchöes E, k Genöve, sociötö anonyme (FOSC. du
14 janvier 1946, page -137). Marcel-R. Unger, de et k Genöve, a ötö nommö
unique administrateur; il signe individuellement. L'administrateur Charles
Hotz est dömissionnaire; ses pouvoirs sont öteints. Nouvelle adresse: Rue
du Commeree 1, rögie Marcel-R. Unger. >

31 janvier 1946.
Sociötö de l'Immeubie rue Argand, k Genöve, sociötö anonyme (FOSC.
du ü döeembre 1943,. page 2709). Dans son assemblöe gönörale extraordinaird
du 22 döeembre 1945, cette sociötö a votö sa dissolution. La liquidation
ötant terminöe, cette raison sociale est radiöe.

31 janvier 1946. •

Sociötö Immobliiöre de la Nouvelle Promenade, k Genöve, sociötö
anonyme (FOSC. du 29 8eptembre 1930, page 1984). Dans son assemblöe gönörale

du 22 döeembre 1945, dont procös-verbal authentique a ötö dressö, la
sociötö a döcidö sa dissolution. Sa liquidation ötant terminöe, cette raison
soeiale est radiöe. ^

31 janvier 1946.
Sociötö Immobiiiöre Maison Neuve Eglantier, k Genöve, sociötö anonyme
(FOSC. du 30 juin 1944, page 1477). Suivant procös-verbal authentique de
son assemblöe gönörale du 13 juin 1945, la sociötö a döcidö sa dissolution.
La liquidation ötant terminöe, cette raison sociale est radiöe.

1er fövrier 1946. Glacier.
F. Zanlno, k Genöve, glacier (FOSC. du 20 novembre 1945, page 2874).
La raison est modifiöe en celle de: F. Zanlno «Glaces Universeiles».

1er fövrier 1946. Görance de fortunes.
Henry Souvairan & Cie, k Genöve, görance de fortunes mobiliöres et
immobiliöres, sociötö en commandite dissoute (FOSC. du 10 janvier 1946,

1er fövrier 1946. Jouets.
Etablissement T.l.J. S. ä r. 1., k Vesenaz, eommune de Collonge-Belleri ve.
Suivant aete authentique et Statuts du 23 janvier 1946, il a ete constitnö,
sous cette raison sociale, une soeietö ä responsabilite limitöe ayant pour
objet l'exploitation de toute industrie de jouets et notamment de eclle
exploitöe jusqu'ä ce jour par Henri-Louis Bernard, sous la dönomination
de «T.I.J.», ainsi que toutes Operations commerciales, finaneiöres et
industrielles se rapportant au but social. Le capital social est de fr. 20 000. Les
assoeies sont: Jaeques-Fran^ois Ormond, de Plan-les-Ouates, ä Troinex,
pour une part de fr. 10 000 et Henri-Louis Bernard, du Grand-Saeonncx,
k Vösenaz, eommune de Collonge-Bellerive, pour une part de fr. 10 000.
Henri-Louis Bernard a fait apport ä la sociötö de- la fabrique de jouets
qu'il cxploite aetuellement avee tout son materiel, ses modöleä, son outillage,
le droit au bail des locaux, le droit ä l'exploitation, ainsi que le tout est
dötaillö dans un inventaire estimatif, du 23 janvier 1946, annexe ä l'aete
de constitution. Cet apport est fait et aeeeptö pour le prix de fr. 10 000,
en paiement duquel il a ötö remis ä Henri-Louis Bernard une part soeiale
de fr. 10 000, entiörement liböröe. Les publications de la sociötö ont lieu
dans la Feuille offieielle suisse du commerce. Les assoeiös Jacques-Fran^ois
Ormond, söparö de biens de Bianca-Jeanne, nöe Rinaldi, et Henri-Louis
Bernard, söparö de biens de Reine-Berthe, nöe Rime, sont tous deux görants
et engagent la soeiötö par leur signature collective.

2 fövrier 1946. Bijoux fantaisie.
A. Luterbacher, k Genöve. Le chef de la maison est Albert Luterbacher,
de Lohn (Soleure), k Genöve. Manufacture de bijoux fantaisie. Rue de Saint-
Jean 56.

2 fövrier 1946. Cafö-crömerie.
Joseph Remor, k Genöve, exploitation d'un cafö-glacier et cröinerie ä
I'enseigne «La Potiniöre» et exploitation d'un second ötablissement, soiteafö-
crömerie, k I'enseigne «La Clömence» (FOSC. du 30 oetobre 1944, page 2400).
La maison a remis son ötablissement k I'enseigne «La Potiniöre», promenade
du Lae. Elle ne reste inscrite que pour l'exploitation de son cafö-erömerie,
k I'enseigne «La Clömence», Place du Bourg-de-Four 20.

2 fövrier 1946.
Sociötö anonyme du Garage de l'Athönöe, k Genöve (FOSC. du 2 juillet
1941, page 1288). Henry-Rodolphe-Godefroy de Blonay, de Blonay et Vevey
(Vaud), ä Pregny, a* ötö nommö unique administrateur, avee signature
sociale individuelle, en. remplacement de Renö Monod, dömissionnaire, dont
les pouvoirs sont öteints.

2 fövrier 1946. Mode, produits de beautö, chimiques, etc.
Etablissement SACT1S S.A., k Genöve, mode, produits de beautö, ehi-
miques, etc. (FOSC. du 14 janvier 1946, page 137). Suivant procös-verbal
authentique de son assemblöe gönörale du 26 janvier 1946, la soeiötö a döcidö
de röduire, au sens de l'article 735 du CO., son eapital social de fr. 90 000
k fr. 50 000 par l'annulation de 40 actions de fr. 1000 ehaeune. Les Statuts
ont ötö modifiös en consöquence. Le eapital social, entiörement libörö, est de
fr. 50 000, divisö en 50 aetions de fr. 1000 chacune, au porteur.

2 fövrier 1946. Chapeaux.
Floral S. A., ä, Genöve, fabrique et eommeree de chapeaux de dames, etc.
(FOSC. du 18 juin 1937, page 1415). Suivant proeös-verbal authentique de
son assemblöe gönörale du 19 döeembre 1945, la soeiötö a adoptö de
nouveaux Statuts adaptös aux dispositions aetuelles du Code födöral des obligations.

Les faits antörieurement publiös sont modifiös sur les points suivants:
L'assemblöe gönörale est.corivoquöe par lettre reeominandöe adressöe ä
chaque actionnaire inserit sur le registre des aetions. Le conseil d'administration

est eomposö d'un ou de plusieurs membres. II dösigne les personnes qui
sont autorisöes ä, reprösenter la sociötö vis-ö-vis des tiers et dötemiine le
mode de signature. Le eapital social de fr. 192 500 est entiörement libörö.
Le conseil d'administration est eomposö de Georges Montant, prösident
(inserit), nommö ögalement direeteur, Alplionse Nachon, secrötaire, Blaise
Guillermin (inscrits) et Jean Tapponier, de et ö Genöve; ils signent tous
individuellement. L'administrateur Charles Laplanche est döcödö; ses
pouvoirs sont öteints.
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Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im 8HAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnance»

Demande en declaration de force obilgatoire generale
d'nn contrat collect!! de travail

(Arrötd fdddral du 23 juin 1943 permettant de donner force obilgatoire gdndrale aux
contrats collectlfs de travail; rdglement d'cxdcution; arrdtd cantonal du 14 avrll 1944)

RADIO-fiLECTRICiENS
L'Unlon sulsse des radio-dlectrlciens, groupemeut vaudois, d'une part, et l'Asso-

ciation corporative vaudolsc du personnel radio-dlectrlcicn, d'autre part, ont prdsentd
4 l'autoritd cantonale uue demande tendante 4 ce que force obilgatoire solt donnde au
coutrat collectlf des radlo-dlectrlciens conclu entre elles le 14 ddeembre 1945, dont le
texte est le sulvant:

Article premier. Champ d'uppilcatlon. Le präsent contrat rdgit les rapports de travail
qui s'dtablisscut entre les inalsons doinicilides dans le canton de Vaud, titulaires de la
concession d'lnstaliateur radio-dlectriclen, et qui font le commerce au ddtall et la
reparation des apparclls radlophoniques, et les employds de ces maisons, occupds aux actlvltds
prdcltdes.

Sans dtre membres de l'assoclation patronale, les entreprises qui rdpondent 4 la
ddfiulllon cl-dessus peuvent dtre appeldes & signer le contrat.

Chapitre 1: Conditions gdndrales de travail
Art. 2. Engagement et eongd. Les deux premiers mols aprds l'engagement sont consl-

ddrds comme temps d'essai pendant lequel chaque partle peut se Ilbdrer moyennant un
avertissement donnd par dcrlt, une semaine 4 l'avance pour la fln d'une semalne. Pour
les vendeurs, le temps d'essai est de trols mols.

Aprds cc temps d'essai, la rdslilation peut interveulr de part et d'autre:
pendant la premidre annde de service, au molns un mols & l'avance pour la fln d'un

mols;
aprds une annde de service, au molns deux mols 4 l'avance pour la fln d'un mois.
Le eongd sera notlfid par lettre recommandde.
En cas de rdsiliation du contrat par le patron, les employds pourront disposer d'une

deml-journdc rdmundrde par semalne pour chercber une nouvelle place.

Art. 3. Uurdc du travail. La durde du travail est de 51 heures et demle par semalne.
Les magasins et ateliers sont fermds 4 19 lt., 4 17 h. le samedl. Le personnel technique
doit dire llcencid 4 18 h. 30.

Le personnel a droit 4 4 heures de congd par quiuzaine, rdparties selon entente entre
l'employeur ct l'employd, soit en un congd de 4 heures consdcutlves tous les 15 jours,
soit en un conge de 2 heures consdcutlves chaque semalne.

Heures suppldmenlnires. Les heures suppidmeutalres doivent dtre dvltdes dans la
inesnre du possible.

Les heures suppldmentaires, soit celies effectudes en plus des 51 heures et demle
hcbdomadaircs, seront compensdes pour tout le personnel, 4 l'exceptlon des vendeurs
porteurs d'une carte des classes I ou II des PTT, de l'une des tnanldres sulvantes, au
choix de l'employeur;

1° par le paiement des heures suppldmentaires au tarif horatre augmeutd de 25%
(on obtient le tarlf horaire en dlvlsant le saialre mensuel par'200);

2» par du temps libre, 4 raison d'une heure et quart par heure de travail suppld-
mentalre, dans la quinzaine;

3" par du temps libre 4 raison d'une heure par heure de travail suppldmentaire,
dans la quinzaine, plus une majoratiou de salaire de 25 % pour ces heures.

Pour les heures suppldmentaires effectudes eutre 21 h. et 6 h., la compensation
pourra dgalemeut avoir lieu de l'une de ces trois manldres. Le suppldment sera alors
dc 50%, soit en temps, solt en argent. Pour les jours ferids, le suppldment sera de 100%
en argent.

Les techuiciens occupds un jour fdrld au montage, 4 la surveillance et au demoutage
d'une installation provlsoire aurout droit 4 une lndemnltd de fr. 10.— par tranche de
4 heures de travail ou de prdsence compldte ou connneucde sans compensation de ce
temps de travail.

Art. 4. Jours fdrlds. Sont cousiddrds comme jours fdrids offlciels: les dlmanches,
l'r et 2 Janvier, Vendredl-Salnt, Lundl de PAques, Ascension, 1*' aoOt, Lundl du JeCtne
fdddral, Nodi.

Les entreprises qui exposeut au Comptoir suisse peuvent cependant disposer, sans
suppldment de salaire, du personnel ndcessaire le jour du JcOne et le lundl du Jeüne,
4 condition de compeuser ie temps de travail suppldmentaire dans le mols qui prdcdde
ou qui suit ic Comptoir sulsse. Les magasins et ateliers seront fermds 4 17 h. la veille des

jours fdrids, exceptd le 31 ddcembre.

Art. 5. Vncances paydes. Le droit aux vacahces paydes est ddtermlnd par le nombre
d'auudes do service dans la branche, 4 dater du Jour d'entrde au sendee d'un conces-
slonnalro radlo-dlectriclen. L'apprentissage ne compte pas.

L'employd a droit au minimum:
1° 4 6 jours ouvrables pendant la premidre et la deuxldme annde de travail; l'em¬

ployd qui change d'employeur sans avoir commencd sa troisidme annde de travail

aura droit 4 6 jours pour la premidre annde de travail chez son nouvel em-
ployeur;

2° 4 12 jours ouvrables pendant la trolsldmo annde et jusqu'4 la ll"1 annde lnclusc;
l'employd qui change d'employeur pendant cette pdrlode aura droit chez son
nouvel employeur 4 10 jours pour chacune des deux premldres anndes; 4 12 jours
pour chacune des deux anndes sulvantes, mdme s'll a plus do 11 ans d'actlvltd
dans la branche;

3° 4 18 jours ouvrables dds la 12"« annde; l'employd qui change d'employeur alors
qu'll a droit 4 18 jours aura droit 4 14 jours pour chacune des deux premldres
anndes chez son nouvel employeur.

L'employd qui qultte son employeur sans avoir eu ses vacances a droit 4 un dou-
zldme de ses vacances par mols de travail accompli.

L'employd qui qultte son emplol aprds avoir eu ses vacances, mals sans terminer
l'annde de travail dolt rdtroedder ce qu'll a perfu en trop, solt sous forme de retenue de
salaire, soit sous forme de journdes de travail suppldmentaire, 4 raison d'un douzidme
de ses vacances par mols de travail en molns.

Le service mliitalre obilgatoire d'une durde de deux mols au maximum par annde,
la maladie et les accidents cntratnant une absence d'un mols au maximum par annde ne rd
dulsent pas le droit aux vacances. Toute pdrlode suppldmentaire compldte ou commencde
d'un mols de service, de maladle ou d'absenco par suite d'accident rddulra le droit aux
vacances d'un douzidme. sans cependant que le droit aux vacances pulsse dtre rdduit
4 molns de 6 jours.

L'dpoquc des vacances est fixde d'un commun accord entre l'employeur et l'employd
en principe pendant une pdrlode calme. Les vacances ne peuvent dtre retnplacdes par
une lndemnltd, sous queique forme que ce solt. Pendant la durde des vacances, 11 est
Interdlt 4 l'employd d'exercer une actlvltd lucrative quelconque.

Art. 6. Maladie. En cas de maladlo de l'employd, le salaire sera payd sur prdsentatlon
«Tun certlficat mddical, selon les normes prdvues par le CO. et la jurisprudence fdddrale
qui sont actuellement, lorsque le contrat est conclu 4 long terme:

aprds une durde d'actlvltd de 14 2 mols; • 2 4 4 jours
aprds une durde d'actlvltd do 3 mols: 1 semalne
aprds une durde d'actlvltd de 6 mols: 2 semaines
aprds une durde d'actlvltd de 1 an: 1 mols
aprds une durde d'actlvltd de 2 4 4 ans-: 2 mols
aprds une durde d'actlvltd de 5 4 9 ans: 3 mols
aprds une durde d'actlvltd de 10 4 14 ans: 4 mols
aprds une durde d'actlvltd de 15 4 Id ans: 5 mols
aprds une durde d'actlvltd de plus de 19 ans: 6 mols

L'employeur remboursera 4 l'employd, sur prdsentatlon du livret d'assurance acquittd,
la moltld des primes mensuelles versdes 4 une calsse d'assurance-maladle. Le maximum
de cette prestation est flxd 4 fr. 5.— par mols, dtant entendu que fr. 2.— au maximum
concerneront l'assurance pour les frais mddicaux et pharmaceutlques, et que les employds,
pour bdndficler de la quote-part patronale, devront dtre assurds pour une indemnitd
journalidre de fr. 5.— au moins.

L'employeur qui a payd cette quote-part ne devra 4 l'employd, pendant 1c temps
prdvu par la jurisprudence, que la dlffdrence entre le salaire jourualicr et l'indemnitd
journalidre versde par l'assurance.

Art. 7. Assurance-accidents. Accidents professionals. Le personnel est assure aux
frais de l'employeur contre les accidents professionals au choix de celui-ci, soit auprds
de la Calsse nationale suisse d'assurance contre les accidents 4 Lucerne, soit au minimum
aux conditions sulvantes:

en cas de ddeds, un capital dgal 4 milie fois le salaire joumalier (pour ie calcul du
salaire journaller du personnel payd au mois, on se basera sur ie viugt-ciuquiduie du
salaire mensuel);

en cas d'invallditd totale ou permanente, un capital dgal 4 deux milie fois ic salaire
journaller;

en cas d'invallditd teinporaire: le salaire journaller total au maximum pendant deux
mois, puis le 80% du salaire joumalier pendant les 10 mois suivantS, et le paiement des
frais de gudrison au taux de la Caisse nationale pendant un an au plus et jusqu'4 concurrence

de fr. 2000.— au maximum.
En cas d'accldent, l'employeur est reievd de toute autre obligation.
Aeeldents non professlonnels. Le paiement de la prime suppldmentaire pour les

accidents non professionals est 4 la charge de l'employd. Celui-ci est tenu de s'assurer
contre les accidents non professionnels. L'employeur aura, en consequence, le droit de
retenir sur le salaire le montant de la prime.

Art. 8, Assuranee-responsabllitd civile. L'employeur est teuu dc contractor pour
son personnel technique une assuranee-responsabllitd civile d'un moutant minimum
de fr. 2000.—.

Art. 9. Servlee mliitalre. Le service mllitaire ne pourra pas motiver ie liceucieinent
du citoyen suisse.

Pendant le service militaire, l'employeur versera 4 l'employd, en sus des iudcinuitds
de la caisse de compensation, une allocation fixe de fr. 60.— par mois sauf pendant les

cours de cadres et dcoles. L'employd ne devra cependant pas toucher davautage que son
salaire.

SI les caisses de compensation cessent de fonctionner, le conscii professional nvisera
aux mesures 4 prendre.

Art. 10. Devoirs gdndranx de l'employd. L'employd prend l'eugagemeut de sc confor-
mer aux Instructions qui lui sont donndes par son employeur, de travaiiler dans l'iutrrdt
de l'entreprlse 4 laquelle 11 appartlent et d'accomplir au plus pres de su conscience ics
täches qui lul sont confides.

II est Interdlt 4 l'employd de faire pour son propre compte ou pour le compte d'autrui
des travaux dont l'exdcution serait de nature 4 porter prdjudice 4 1'cutreprise ou 4 l'apport
que lul doit l'employd.

Art. 11. Entretien dn matdrlel. L'employd est tenu d'avoir sola du materiel, des
outlls et des appareils qui lul sont confids. Les ddgüts causds par ndgiigcncc (perle, ouhii)
seront 4 la charge de l'employd qui devra les rdparer ou, le cas dcheant. rempluccr ce
qui aura dtd perdu.

II slgnolera lmmddiatement ces manquements 4 l'employeur aiusi que Ics defeduo-
sitds qu'll pourrait remarquer dans lc matdrlel qui lui est confid.

Lorsqu'en raison de clrconstances spdciales l'employd technique doit fournir lui-
mdmesou outillage, tel que oscillatcur, appareils de mesure, outlls proprcmcut dits. etc.,
il revolt une lndemuitd mensuelle fixde 4 1,5% de la vaicur d'achat. L'entretien ct la
rdparation de l'outiliage est alors 4 la charge de l'employd, niais sc fait duraut Ics heures
normales de travail.

Une armolre ou un tirolr muni d'une serrure solide doit dtre mis 4 la disposition
de l'employd pour y serrer ie matdrlel qui lul appartient en propre

Art. 12. Secret professlonnel. 1° Les employds sont tenus au secret professiouiiel
pour tout ce dont lis ont connaissance dans l'exercice de leur profession.

2« La violation de cette disposition peut eutratner ie renvoi sans deiai
3» 11 est notamment Interdlt au vendeur d'utillser les adrcsses dont il a en connaissance

pendant les six mols qui sulvent son ddpart d'une maison.
4° L'obligation d'observer le secret professlonnel lie les employes niduie aprds leur

ddpart de la maison

Art. 13. Responsabllitd des employds. Le personnel est responsable des dommuges qn'il
a causds lntentionneliement dans l'exercice de sa profession et eu dolt reparation.

Chapitre III Rdmundratlon du personnel

Art. 14. Catdgorles professionelles. Les employds torment trois categories:
1° le personnel technique;
2° le personnel de vente;
3° le personnel de bureau.

Art. 15. Allocations spdciales. Les employds marlds ont droit 4 une allocation de
mdnage de fr. 30.—, qui s'ajoute aux salaires minima.

Les techniciens porteurs du certlficat A qui donnent 4 la malsou qui ics eiuploient
le droit 4 la concession PTT ont droit 4 une allocation fixe de fr. 30.— par mois, qui
s'ajoute aux salaires minima.

Art. 16. Rdmundratlon du personnel teehnlqne. Les salaires mensueis minima sont
les sulvants:

Cdllbatoire» Maries
fr. fr.

1« Porteurs du certlficat A 410.— 410.—
2o Porteurs du certlficat B ou du certlficat de fin d'apprentissage:

premidre annde 250.— ' 280.—
deuxldme annde ou dds l'äge de 22 ans rdvolus 290.— 32a—
troisidme annde 350.— 380.—

3» Employds sans certlficat ägds de 21 ans rdvolus 220.— 25o.—
ägds de 22 ans rdvolus 250.— 280.—

Pour chaque annde en molns de 21 ans rdvolus, ce salaire est diminue tie fr. 20.—
par mols.

4° Les apprentis ont droit 4 une lndemnltd mensuelle qui est au minimum dc:

fr. 20.— en 1" annde
fr. 30.— en 2"" annde
fr. 60.— en 3m* annde
fr. 90.— en 4me amide

Art. 17. Rdmundratlon du personnel de vente. Le salaire meusuel minimum des
vendeurs porteurs do la carte des classes I et 11 des PTT est fixd 4:

Cdlibatalres: fr. 320.—; marlds: fr. 350.—

A ce salaire fixe s'ajouteront des commissions qui seront au minimum, pour les
affaires amendes par la propre Initiative du vendeur de:

2% pour un chiffre d'affaires mensuel jusqu'4 fr. 2000.—
3% pour un chiffre d'affaires mensuel jusqu'4 fr. 3000.—
4% pour un chiffre d'affaires mensuel jusqu'4 fr. 4000.—
5% pour un chiffre d'affaires mensuel supdrieur 4 fr. 4000.—

Lorsque les adrcsses des clients sont foumies par la maison, ie taux des commissions
peut dtre rdduit.

II n'est pas permis de prdvoir un traltement fixe lnfdrieur aux minima ci-dessus,
quel que solt le taux des commissions.

La commission peut dtre ramende au taux de 1% si le traltement fixe s'dlcve au
minimum 4 fr. 410.— pour cdilbataircs et 4 fr. 410.— pour marids.

La commission se calcule sur le montant net facturd au client, lmpöts, taxes ct
reprises dddults.

La commission est rdputde acquise dds que l'affaire a dtd accejitdepar l'employeur,
et que l'acheteur a effectud lc paiement comptant.
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Apprentis de bureau
Apprenties de bureau

La date du paieinent comptant est determinants pour le calcul du Chiffre d'affaires.
Lorsqu'une affaire est annulee dansles six mois qui suivent son acceptation parl'employeur,
le montant restant dü par le elient est dSdult du Chiffre d'affaires du vendeur pour le
mois oü i'affaire est annulöe.

Lcs appareils repris, soit en deduction des ventes, soit par suite de non-palement
du dient, restent dans tous les cas propriötö de la malson.

Le vendeur ne peut £tre tenu responsable des paiements ou des autres obligations
incombant aux clients. Lcs frais de recouvrements övcntuels ne peuveut cn aueun cas
ötrc döduits du salalrc fixe ou des commissions.

Les riglcments de comptes auront lieu chaque mois entre le 1er et le 15. Lcs
commissions scront payees mtae sur les contrats de vente & temperament, ä condition que
I'affaire soit acccptöe par l'cmployeur.

Art. 18. Employös de burenu.
1" nnn£e 211" nnnöe 8ma annöe

fr. 40.— fr. 60.— fr. 90.—
fr. 40.— fr. 60.— fr. 80.—

Employees de bureau, stöno-daetylos: fr.
debutantes slgöcs de 18 ans au moins en possession d'un certificat de fin d'appren-

tissage, premi£rc ann£e 180.—
puis augmentation annuelic de fr. 13.— par inois jusqu'ä un minimum de 260.—

Employes de bureau:
en possession d'un eertifieat de fin d'apprentissage äg£s de 18 ans au moins 230.—
flgös de 20 ans au moins 260.—
employes sans eertifieat d'apprentissage mais qui ont suivi pendant deux ans

au moins lcs classes d'unc £colc officicllc de commerce ou d'une £cole £qul-
valcntc et qui, de plus, ont travailie dans un burean pendant un an au moins 230.—

employes sans formation scolaire ou apprentissage, mais ayant quatre ans de
pratique de travail de bureau 240.—

pour ces trois categories, augmentation annuelic de fr. 15.— par mois jusqu'ä
un minimum de 350.—

Art. 19. Fixation des sulalrcs. La fixation de la remuneration de chaque employe
est du ressort exclusif de l'employ£ et de l'cmployeur int£resses, daus le cadre des minima
pr£vus par le present contrat.

Art. 20. Personnel de renfort. La remuneration du personnel de renfort quallfi£ ou
lion, engage pour un mois au maximum, sc regle de gre ä gr£. S1 la dur£e de l'engagement
exefede un mois, le contrat coliectif est applicable.

Art. 21. D£plaeemcnts. Les d£penses effectives normales de l'employe lui seront
rcmboursecs sur presentation des justlflcatifs.

Cbapltre III: Conseil professlonnel parltalre et maintien de la palx soclalo

Art. 22. Organisation. II est constltu£ un conseil professlonnol paritaire forme de
trois employeurs et trois employes nommes par les parties contractantes. Cbacune des
parties nomme trois suppl£ants.

Les secretaires des associations assistent aux deliberations avec voix consultative.
L'une des delegations assume la pr£sidence, l'autre le secretariat. Les röles sont

changes chaque ann£e.
Les deiegues au conseil professionnel sont tenus de garder le secret sur tout ce dont

ils ont connalssance dans l'exercice de leurs foucti'ons.
Les frais du conseil professlonnel sont Supportes ä parts egales par lcs parties

contractantes.

Art. 23. Stances du conseil. Le conseil professionnel siege aussi souvent qu'il est
ntcessairc. 11 est convoqut par le president, de son propre mouvement ou ä la requtte
d'un Interesse, par rinterm£d!a!re des secretaires des associations; 11 doit se r£unir au
plus tard 15 jours aprts le dtpöt d'une requßte.

Le conseil professionnel prend ses decisions par l'accord des delegations patronale
et employee, ä la majorite Interne de chacune d'elles.

Art. 24. Competences. Le conseil professlonnel paritaire est charge des tSches sul-
vantes:
1° faire appliquer le contrat coliectif; 11 peut exiger notamment que lui solent prt-

sent£s les contrats indivlducls de travail, ainsl que les quittances detainees des
salaires;

2° donner une interpretation exaete du contrat en cas de divergence de vues;
3° tenter la conciliation en cas de confllts partlcullers on collcctlfs;
4° etudier les questions professionnelles et sociales;
5° sauvegarder les intcrets g£n£raux de la profession; la repr£senter auprfes des pouvoirs

publics;
6° ameilorcr lcs possibllltes de formation professionnellc.

Art. 25. Clauso pfnale.

a) Le patron qui eufrelnt les dispositions du present contrat:
1° en ne se conformant pas aux conditions de travail fix£es;
2° en n'appliquant pas le tarlf des salaires et des indemnit£s pr£vus;
3° cn ne se soumettant pas au eontröle lnstltu£ ä l'articlc 24, Chiffre 1,

peut etre tenu au paiement d'une amende de fr. 500 au plus.

b) L'employe peut 6tre tenu au paiement de la m£me amende s'ii ne se soumet pas au
eontröle (art. 24, ch. 1) ou s'll prend l'inltiativc de d£roger au contrat.

c) Le prodult des amendes servlra ä l'organisation des cours profcssionncls pour apprentis
et employes.

d) Lorsque le conseil professionnel constate une infraction ou lorsqu'il est salsi d'un
cas, il cffectuc une enquSte en usant des pouvoirs de eontröle qui lui sont eonföres
par l'artielc 24, Chiffre 1. Le conseil donne au dönoncö l'occaslon de se justlficr.

e) Si l'infraction est ötablie, lo conseil professlonnel peut proposer au eoutrevenant
une solution amiable du confllt eu l'lnvltant ä payer une amende d'un montant que
le conseil juge equitable.

f) Toute reclamation relative ä la violation du present contrat dolt 6tre adressee &
la partie int£ress£e, dans lcs 15 jours qui suivent la constatatlon falte.

g) Sl le contrevenant ne se soumet pas au prononc£ du conseli, ce dernier transmet le
dossier aux associations contractantes pour que celles-cl saisissent le juge competent.

Art. 2C. Palx sociale.
a) Pour toute la dur£e du present contrat, les parties contractantes renonccnt ä user

de raoyens coercitlfs tels quo gröve, cessation du travail, lock-out dans quel but
que ce soit. La violation de cette clause constitue un juste motif de r£siliatlon du
contrat, ccla sans prejudice de dommages-intörets.

b) Les confllts indivlducls et collcctlfs rclatlfs au present contrat ou aux conditions
dc travail cn general dolvent obllgatoirement etre souinis au conseil professlonnel
qui tentera la conciliation, sl le dlff£rend ne peut au pr£alable etre liquide direete-
ment entre les int£ress£s, les dispositions des articles 24 ct 25 etant r£serv£cs.

c) En cas de conflit colleetif, sl les parties n'ont pu 6trc conclli£es par le conseil
professionnel, ellcs s'en remettent & 1'arbltrage dc l'office cantonal dc conciliation et
d'arbitrage en matiöre de conflits collectlfs.

Chapitro IV: Dispositions finales

Art. 27. Droits acquis. Les employes qui se trouvent au benefice de conditions de
remuneration supöricures it Celles prevues au present contrat gardent leurs avantages.
II n'est pas permls de maintenlr d'autres systemes de remuneration des vendeurs que
celul pr£vu au present contrat.

Art. 28. Priorlte du personnel qualifi£. Le personnel technicien en possession d'un
certificat A ou B aura la priorite pour tout emplol vacant. Un office de placement sera
rattache au eonseil professionnel.

Art. 29. Entröo en vlgueur et durle dn present contrat. Les parties signataires s'cn-
gagent b faire diligence pour faire donner force obligatoire generale au present contrat
qui entrera en vigueur le premler jour du mois suivant celui oü le Conseil föderal aura
sanetionnö l'arr£t£ lui donnant force obligatoire.

Si le comite patronal obtlcnt des principales maisons non membres dc l'USR l'ad-
hösion au contrat, celul-ci pourra etre mls en vlgueur sans attendre la decision des autorites.

La date d'entröe en vigueur sera flxöe dans ce cas d'un commun accord entre ies

parties.
Le contrat vaudra jusqu'au 31 mars 1947.
11 se rcnouvellera tacitement pour une nouvelle annöe et ainsi de suite d'annöe en

annöe, sauf dönonelatlon donnöe par l'une ou l'autre des parties, par avis recomraandö,
trois mois au moins avant son öchöance. La partie qui dönonce le contrat est tenue de
presenter des propositions pour son renouvellement dans les 30 jours qui suivent la date
de la dönonclatlon.

Les deux parties se reservent le droit d'apporter d'un commun accord des modifications

au present contrat.
Si ce cas se prösentc, force obligatoire sera demandöe sans dölal pour les articles

modifies.
Fait b Lausanne, en deux exemplaires, le 14 döcembre 1945. (AA. 34)

Les personnes lnt£ress6es b la qnesilon penvent former opposition dovant le Departement

de l'agriculture, de l'lndustrle et du commerce dn canton de Vaud, dans les 30 jonrs
d£s la date de la präsente publication, avee nn expose des motifs, en trois exemplaires.

Lausanne, le 1" fövricr 1946.

Le chef do Departement de l'agrleulture,
de l'indnstrie et da eommeree:

R. RUBATTEL.

Actif

Compagnfe (In SJoleil, assurances contre l'inceudic, Rue de Ghflteandnn 44, Paris
Bllan an 31 ddeembre 1B44 Passif

Fr. franj. Ct.

27 000 000 —

86 143 798 61
12 059 134 48
3 304 680 03

353 790 —
23 621 683 82

39 322 052 81'
68 722 698 46

24117 875 27

9 942 310 28
222 051 37

32 176 382 96
6 003 918 80

332 990 376 89

Fr. franf. Ct.

48 000 000
3 410 504 —

1 038 000
4 000 000 —
4 223 628 —

500 000 —
2 607 180 41
1 946 000 —

54 897 908
75 981 101 59

381 094 11
52 310 471 47
25 305 304 07

35 693 532
641 845 29
372 000 —

5 400 692 78
16 162 973 70

118 141 47

332 990 376 89

Engagements des actionnaires ou titulaires de parts
sociales

Valeurs mobilieres:
Obligations et lettres de gage
Actions de compagnies d'assurances
Autres actions
Autres valeurs mobilieres

Immeubles
Effets ä recevoir, avoirs en banques, cheques postaux,

caisse
Avoirs aupres d'agents et d'assur6s
Avoirs aupres de societes d'assurances et de reassurances:

Compte courant
Depöts pour reassurances acceptees, ger6s par lcs

c6dants
Prorata d'interets et loyers
Autres actifs et debiteurs divers
Cautionnements

(VG. 11)

Fonds propres de la society:
Capital social r
Fonds de reserve legal
Reserves speciales:

Prime d emission
Provision pour eventualis
Provision pour pertes resultant de la guerre
Provision pour change

•Provision pour fluctuations des valeurs
Reserve pour cautionnements

Reserves techniques, reassurances deduites:
Provision pour risques en cours
Provision pour simstres ä regier

Engagements envers des societes d'assurances et de
reassurances:
Compte courant
Depots pour reassurances cedees, gMs par la societe

Autres passifs et crediteurs divers
Articles compensateurs:

Provision pour annulations de primes
Provision pour creances douteuses
Change indisponible

Cautionnements
Fortds de pr6voyance en faveur du personnel
Benefice

Paris, le 20 juillet 1945. Compagnie du Soleil,.assurances contre I'incendie,

le directeur; E. d'Auriac.
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La Fraaeea, Campagnte d'assnranees centre l'ineendie, a« ouuMwha 12/M, Paris
Actif Bllan an SI dteenbre 1944 Passif

Engagements des actionnaires ou titulaires de parts
sociales

Valeurs mobiliöres:
Obligations et lettres de gage
Aetions de compagnies d'assurances
Autres actions

Immeubles
Depöts en espöces aupres de gouvernements, d'associa-

tions, ete.
Effets ä recevoir, avoirs en banques, cheques postaux,

caisse
Avoirs auprös d'agents et d'assurös
Avoirs auprös de sociötds d'assurances et de rdassurances:

Compte courant
D6p6ts pour reassurances accept6es, görös par les

eddants
Prorata d'interets et loyers
Autres actifs et ddbiteurs divers
Cautionnements
Perte

(7a 9)

Fr. franf. Cfc

10 000 000 —

73 701 583 19
4 688 917 33
1 285 901 78

11 820 352 42

30000 —

17 975 437
49 579 126 89

6 835 208 97

10 839 065 44
2 217 646 20

11 109 956 50
6 475 402 28
1 171 590 50

207 730 188 50

Fonds propres de la societöi
Capital social
Fonds de rdserve ldgal
Rdserves speciales:

Primes d'ömission
Fonds de rdserve pour dventualitds

Provision pour le domaine immobilier
Amortissement des immeubles
Fonds de rdserve pour allocations et retraites au

personnel et aux agents
Provision pour variations des changes
Provision pour fluctuations des valeurs et des

placements
Rdserves techniques, rdassurances ddduitesi

Provision pour risques en cours
Provision pour sinistres ä regier
Autres reserves techniques

Engagements envers des socidtds d'assurances et de
reassurances:
Compte courant
Depots pour rdassurances cedees, gdrds par la socidte

Engagements:
envers des agents

Autres passifs et crdditeors divers
Articles compensateura:

Provision pour crdances douteuses et simulations de
primes

Cautionnements

Fr. franc. Ct.

40 000 000
4 000 000 —

2 000 000
7 678 921

426 514 72
634 287 64

514101 35
2 509 107 54

4 303 098 60

20 710 709
22 280 192 82

2 961 778 —

13 551 579 11

47 589 830 62

7 898 857 15
22 332 687 77

1 863 120 90
6 475 402 28

207 730 188 50 |

Paris, janvier 1946. «La France», Compagnle d'assurances conlre Vincendie
H. de Hautedocque, directeur general.
P. Coquet, directeur gdndral-adjoint.

Actif
L'Aigle, 8oel6t6 anonyme d'assurances contre l'incendie, Rue de Chftteandnn 44, Parts

Bilan an 31 ddeeubre 1944 Passif

Engagements des aetionnaires ou titulaires de parts
sociales

Valeurs mobilidres:
Obligations et lettres de gage
Actions de compagnies d'assurances
Autres actions
Autres valeurs mobilidres

Immeubles
Effets ä recevoir, avoirs en banques, chdques postaux,

caisse
Avoirs auprds d'agents et d'assurds
Avoirs auprds de socidtds d'assurances et de reassurances:

Compte courant
Ddpots pour rdassurances acceptdes, gdrds par les

cddanLs
Autres aetifs et ddbiteurs divers
Cautionnements

(Va 10)

Fr. franc. Ct.

16 200 000 —

74 730 172 83
8 223 161 50
3 439 841 95
1 103 010 —
2 373 670 71

23 084 338 03
37 547 784 90

13 935 543 62

10 485 841
10 553 442 45
4 843 241

-

206 520 047 99

Fonds propres de la societd: "

Capital social
Fonds de rdserve ldgal
Rdserves spöciales:

Prime d dmission
Provision pour dventualitds

Provision pour pertes rdsultant de la guerre
Provision pour change
Provision pour fluctuations des valeurs
Rdserve pour cautionnements

Rdserves techniques, rdassurances ddduites:
Provision pour risques en eours
Provision pour sinistres ö rdgier

Engagements envers des socidtds d'assurances et de
rdassurances:
Compte courant
Depöts pour rdassurances cddees, gdrds par la socidte

Autres passifs et crdditeurs divers
Articles eompensateurs:

Provision pour annulation de primes
Provision pour crdances douteuses
Change indisponible

Cautionnements
Fonds de prövoyance en faveur du personnel
Benefice

Fr. franc- Ct.

28 800 000
2 146 568 —

624 000
3 000 000
2 822 283

300 000
4 392 609 21
1946 000 —

29 576 403*
41 171 661 99

306 398 -66
38 821 692 94
20 509 767 35

21002 161 __
346 978 84 |

l 053 000 —
1 911 521 74
7 691 000 —

97 942 26

206 520 047 99

Paris, le 20 juillet 1945. L'Aigle, Sotiäi anongme d'assurances contre Vincendie,

le directeur: E. d'Auriac.

Mitteilungen - Communications - Gomunicazioni

Verfügung Nr. 44 des Eidgenössischen Tolfcsvirtsckaftsdepartenents
Ober die SichersteHnng der Landesversorgnng mit Lebens- nnd Futtermitteln
(Aufhebung der Verfügung Nr. 30 betreffend die Kartoftelverwertung und

Kartoffelversorgung)
(Vom 24. Juuuar 1946)

Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement, gestützt auf die
Bundesratsbeschlüsse vom 1. September 1939 betreffend die Kosten der
Lebenshaltung und den Schutz der regulären Marktversorgung und vom
17. Oktober 1939 Uber die Sieherstellung der Landesversorgung mit Lebensund

Futtermitteln, verfügt:
Art. 1. Die Verfügung Nr. 30 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements,

vom 4. Juni 1942," über die Sichersteilung der Landesversorgung
mit Lebens- und Futtermitteln (Kartoffelverwertung und Kartoffelversorgung),

die Verfügung Nr. 117 des Eidgenössischen Kriegs-Ernfihrungs-Amtes,
vom 27. Mai 1044, über die Abgabe von Lebens- und Futtermitteln
(Kartoffelverwertung und Kartoffelversorgung) werden aufgehoben.

Nach den aufgehobenen Bestimmungen werden noch die während ihrer
Gültigkeitsdauer eingetretenen Tatsachen beurteilt.

Art. 2. Die Eidgenössische Alkoholverwaitung wird beauftragt, die
Liquidation der Geschäfte aus der Ernte' 1945 zu besorgen. Sie wird
ermächtigt, im Rahmen dieses Auftrages Massnahmen für die Verwertung der
Kartoffelernte 1945 und die Versorgung des Landes bis zum 80. Juni 1946
sowie im Einvernehmen mit der Eidgenössischen Preiskontrollstelle für die
Preisgestaltung zu treffen.

Art. 3. Widerhandlungen gegen die gestützt auf Artikel 2 von der
Alkoholverwaitung erlassenen Vorschriften werden gemäss Bundesrats-

"beschiuss vom 17. Oktober 1944 über das kriegswirtschaftliche Strafrecht und
die kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege bestraft

Art. 4. Diese Verfügung tritt am L Februar 1946 in Kraft

Ordonnance n° 44 dn Departement federal de ('economic pnbliqne
tendant ä assurer Tapprovisionnement dn pays en deines alimeataires

et fonrrageres
(Abrogation de l'ordonnance n» 30 concernant FotHisation des pomraes de

terre et le ravitaillement)

t
(Du 24 jaurier 1946)

Le Departement föderal de l'öconomie publique, vu les arretös du
•Conseil föderal du 1er septembre 1939 eoneernant le coüt de la vie et les
me8ures destinies k protöger le marchö et du 17 octobre 1939 tendant ä
assurer l'approvisionnement du pays en deuröes alimentäres et fourragöres,

arröte:
Article premier. Sont abrogöes:
l'ordonnance n°30 du Departement föderal de l'economie publique, du

4 juin 1942, tendant k assurer l'approvisionnement du pays en denröes ali-
mentaires et fourragöres (utilisation des pommes de terre et ravitaillement);

l'ordonnance n° 117 de l'Office föderal de guerre pour l'alimentatiou, du
27 mai 1944, sur la vente des denröe3 alimentaires et fourragöres (utilisation
des pommes de terre et ravitaillement).

Les faits qui se sont passös sous l'empire des ordonnanees abrogöes
demeurent rögis par elles.

Art. 2. La Rögie föderale des alcools est chargöe de .liquider les affaires
de la röcolte de 1945. Elle est autorisöe, dans le cadre de cette täche, k
prendre les mesures nöcessaires pour assurer l'uülisation de la röcolte de
1945 et le ravitaillement du pays jusqu'au 30 juin 1946 et k fixer les prix
d'entente avec le Service födöral du contröle des prix.

ArL3. Lee contraventions aux prescriptions ödictöes par la Rögie des
alcools en vertu de l'article 2 seront röprimöes conftfrmöment i Tarrfttö du
Conseil födöral du 17 octobre 1944 concernant le droit pönal et la procödure
pönale en matiöro d'öconomie de guerre.

Art. 4. La prösente ordonnance entre en vigaeur le 1« fövrier 1946.
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Verfügung Hr. 45 des Eidgenössischen folhswirtschaftsdepartements
fiber die Sicherstelinng der Landesversorpng mit Lebens- nnd Futtermitteln
(Aufhebung der Verfügung Nr. 31 betreffend die Versorgung mit Steinobst,

Beerenobst und Südfrüchten)
(Vom 24. Januar 1946)

Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement verfügt:
Einziger Artikel. Die Verfügung Nr. 31 des Eidgenössischen Volkswirt-

schaftsdcpartenients, vom 4. Juni 1942, über die Sicherstellung der
Landesversorgung mit Lebens- und Futtermitteln (Versorgung mit Steinobst, Beerenobst

und Südfrüchten) und die gestützt darauf erlassenen Verfügungen und
Weisungen der Sektion für Obst und Obstprodukte des Eidgenössischen
Kriegs-Ernährungs-Amtes werden mit Wirkung ab 1. Februar 1946
aufgehoben.

Nach den aufgehobenen Bestimmungen werden noch die während ihrer
Gültigkeitsdauer eingetretenen Tatsachen beurteilt.

Die Bestimmungen der Verfügung Nr. 1 des Eidgenössischen
Volkswirtschaftsdepartements, vom 2. September 1939, betreffend die Kosten der
Lebenshaltung und den Schutz der regulären Marktversorgung bleiben
vorbehalten.

Ordonnance n° 45 dn Departement federal de reconomie publique
tendant ä assurer rapprovisionnement dn pays en denizes alimentaires

et fonrrageres
(Abrogation de l'ordonnance n°31 concernant le ravitaillement en fruits ä

noyau, baies et fruits du midi)
(Du 24 janvier 1946)

Le Departement föderal de l'economie publique a r r 81 e :

Article unique. Sont abrogöes avec effet au 1er fövrier 1946, l'ordonnance
n° 31 du Departement föderal de l'economie publique, du 4 juin 1942, tendant
ä assurer l'approvisionnement du pays en denröes alimentaires et fourragöres
(ravitaillement en fruits ä noyau, baies et fruits du midi) et les ordonnances
et instructions ödictöes par la Section des fruits et dörivös de fruits de
l'Office de guerre pour l'alimentation en vertu de ladite ordonnance.

Les faits qui se sont passös sous l'empire des dispositions abrogöes
demeurent rögis par elles.

Est röservöe l'ordonnance n° 1 du Departement födöral de l'6conomie
publique, du 2 septembre 1939, concernant le coüt de la vie et les mesures
destinöes ä protöger le marchö.

Verfügung des Eidgenössischen Voikswlrtscbaftsdepartements
betreffend Abänderung des Minimal-Grundtarlfs für das Polieren von

Ubrenscbalen
(Vom 6. Februar 1946)

Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement, gestützt auf den
Bundesratsbeschluss vom 21. Dezember 1945 zum Schutze der schweizerischen
Uhrenindustrie, verfügt:

Art. 1. Die von der «Association des termineurs de boites mötal et
acier», der Untergruppe «Polissage» des «Groupement des fabricants de
boites mötal et acier» und dem «Groupement des fabricants de boites mötal
et acier» angenommene und am 18. Dezember 1945 dem Eidgenössischen
Volkswirtschaftsdepartement unterbreitete Abänderung des Minimal-Grund-
tarifs für das Polieren von Uhrenschalen der II., ID. und IV. Qualität wird
genehmigt.

Diese Abänderung wird für die Mitglieder.der drei im vorhergehenden
Absatz genannten Verbände verbindlich erklärt, ebenso für die
Unternehmungen, die keinem dieser Verbände angehören.

Art. 2. Die Interessenten können sich. über die Art der in Artikel 1

genannten Abänderung bei der Schweizerischen Uhrenkammer, in La Chaux-
de-Fonds, erkundigen.

Art. 3. Die Bestellungen, die vor Inkrafttreten dieser Verfügung
entgegengenommen oder erteilt wurden, zu Preisen, die den vom Eidgenössischen

Volkswirtschaftsdepartement genehmigten Normen nicht entsprechen,
können zu den alten Preisen berechnet werden, wenn sie vor dem 29. Dezember

1945 ausgeführt worden sind.
Die Bestellungen, die nicht innerhalb dieser Frist vollzogen worden

sind, können nur zu den durch diese Verfügung vorgeschriebenen Preisen
und Bedingungen berechnet werden.

Art. 4. Diesö Verfügung tritt sofort in Kraft, mit Rückwirkung auf den
29. Oktober 1945.

Ordonnance dn Departement föderal de reconomie publique
modifiant le tarif minimum de base pour ie polissage de boites de montres

(Du 6 fCvrier 1946)

Le Departement föderal de l'economie publique, vu l'arrötö du Conseil
föderal du 21 döcembre 1945 protögeant l'industrie horlogöre Suisse, a r r 8 t e:

Article premier. Est approuvöe la modification du tarif minimum de
base pour le polissage de boites de montres qualitös II, III et IV, adoptöe
par l'Association des termineurs de boites mötal et acier, la subdivision «Polissage»

du Groupement des fabricants de boites mötal et acier et le Groupement
des fabricants de boites mötal et acier, et soumise au Departement föderal
de l'economie publique le 18 döcembre 1945.

Cette modification est d6clar6e obligatoire pour les membres des trois
associations indiquöes ä l'alin6a pr6c6dent, ainsi que pour les maisons qui
ne sont pas affiliöes k ces groupements.

Art. 2. Les intöressös pourront se renseigner sur la nature de la modification

indiquöe k Particle premier auprös de la Chambre Suisse-de l'hor-
logerie, k La Chaux-de-Fonds.

Art. 3. Les commandes prises ou donnöes avant l'entröe en vigueur de
la prösente ordonnance, k des prix qui ne röpondent pas aux normes approu-
vöes par le Departement föderal de l'öconomie publique, peuvent 8tre facturöes
aux anciens prix lorsqu'elles ont 6t6 exöcutöes avant le 29 döcembre 1945.

Les commandes qui n'ont pas 6t6 exöcutöes dans ce dölai ne peuvent
8tre facturöes qu'aux prix et conditions prescrits par la prösente ordonnance.

Art. 4. La prösente ordonnance entre en vigueur immödiatement, aveo
effet rötroactif au 29 octobre 1945.

Zoliermössigung für In der Schweiz karosslerte Chassis zn Lieferwagen
bis zn 800 kg Nutzlast

Im Interesse der Arbeitsbeschaffung hat der Bundesrat durch Beschlussfassung

vom 22. Januar 1946 die Gültigkeitsfrist des Bundcsratsbeschlusses
vom 28. Juli 1939 betreffend die Zollrückvergütung von 20% auf im Inlande
zu Lieferwagen bis zu 800 kg Nutzlast karossierten Automobilchassis um
ein weiteres Jahr, d. h. bis Ende 1946, verlängert.

Der Beschluss tritt rückwirkend auf 1. Januar 1946 in Kraft.

Bern, den 1. Februar 1946. Eidgenössische Oberzolldirektion.
31. 7.2.46.

Reduction dn droit de donane snr les chassis carrossös en Snlsse
- comme camionnettes automobiles jnsqn'ä 800 kg de capacitö de charge

Dans l'interöt de la main-d'ceuvre indigönc, le Conseil föderal a, par
arr8tö du 22 'janvier 1946, prorogö d'une nouvelle annöe, c'est ä-dire
jusqu'ä fin 1946, son arr§t6 du 28 juillet 1939 concernant le remboursement
de 20% du droit d'entröe sur les chässis carrossös en Suisse comme camionnettes

automobiles jusqu'ä 800 kg de capacitö de Charge.
Cet arr8tö porte effet ä dater du 1er janvier 1946.
B e r n e, le 1er fövrier 1946. La Direction gönörale des douanes.

31. 7.2.46.

Ridnzione del dazio sni telal carrozzatl in Svizzera per fnrgoncini
aventi nna capacitö di carico di 800 kg ai massimo

Con decreto del 22 gennaio 1946, il Consiglio federate ha, nell'iuteresse
della mano d'opera indigena, prorogato d'un nnovo anno e cioö slno a
fine 1946 il suo decreto del 28 luglio 1939 concernente il rimborso di 20%
del dazio d'entrata sui telai carrozzati in Svizzera per autofurgoncini aventi
una capacitä di carico di 800 kg al massimo.

II presente decreto entra in vigore con effetto retroattivo al 1°
gennaio 1946.

B e r n a, il 1° febbraio 1946. La Dlrezione generale delle dogane.
31. 7.2.46.

Verfflpng Nr. 766 A/46 der Eidgenössischen Preiskontroiisteiie
über Höchstpreise für Automobil-Luftreifen und -Schläuche

(Vom 7. Februar 1946)

Die Eidgenössische Preiskontroiisteiie, gestützt auf Verfügung 1 des
Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, im Einvernehmen mit dem Beauftragten für
Pneubewirtschaftung, verfügt folgende Preissenkung:

1. Die Konsumenten-Höchstpreise für Automobil-Luftreifen und
-Schläuche werden wie folgt herabgesetzt:

a) Reifen:
Ansätze der Preislisten Firestone 64 und Pallas 29 zuzüglich 40 %»

b) Schläuche:
Ansätze der Preislisten Firestone 64 und Pallas 29 zuzüglich 35%.
2. Bestehende Lieferungsverpflichtungen sind, sofern sie höhere

Preise enthalten, der vorliegenden Verfügung anzupassen.
Lieferungsverpflichtungen zu günstigeren Preisen und Konditionen sind dagegen
vertragsgemäss zu erfüllen.

3. Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden nach den
Strafbestimmungen des Bundesratsbeschlusses vom 17. Oktober 1944 über das
kriegswirtschaftliche Strafrecht und die kriegswirtschaftliche Strafrcchts-
pflcge bestraft. *

4. Diese Verfügung tritt am 7. Februar 1946 in Kraft. Die vor dem
Inkrafttreten dieser Verfügung eingetretenen Tatbestände werden auch
fernerhin nach den bisherigen Bestimmungen beurteilt.

Prescriptions n° 7661/46 de rOffice föderal dn contröle des prli
concernant ies prix maximums des enveloppes et chambres ä alr

pour automobiles

(Du 7 Mvrler 1946)

L'Office f6döral du contröle des prix, vu l'ordonnance 1 du Departement

födöral de l'economie publique, du 2 septembre 1939, concernant le
coüt de la vie et les mesures destinöes ä protöger le marchö, d'entente avec
le dölöguö ä la röglementation des pneumatiques, prescrit la balsse de prix
suivante:

1° Les prix maximums pour la vente aux consommateurs des
enveloppes et des chambres ä air pour automobiles sont fixös aux taux röduits
suivants:

a) enveloppes: taux des listes de prix Firestone 64 et Pallas 29, plus 40%,
b) chambres: taux des listes de prix Firestone 64 et Pallas 29, plus 35%.

2° Les obligations döcoulant de contrats de livraison en vigueur doivent
ötre adaptöes aux prösentes prescriptions, lorsque les prix stipulös sont
plus eievös. Lorsque les prix et les conditions en sont plus favorablcs, les

obligations doivent ötre remplies selon les termes du contrat.
3° Quiconque contrevient aux prösentes prescriptions est passible

des sanctions prövues ä l'arrötö du Conseil föderal du 17 octobre 1944 concernant

le droit pönal et la proeödure pönale en matiöre d'öconomie de guerre.
4° Ces prescriptions entrent en vigueur le 7 fövrier 1946. Les faits inter-

venus avant la publication des prösentes prescriptions seront jugös d'aprös
les dispositions pröeödemment en vigueur.

Prescrizione N. 766 A/46 dell'Ufflclo föderale di controllo del prezzi
concernente 1 prezzi massimi del copertonl e delle camere d'arla per

automobiii
(Del 7 febbraio 1946)

L'Ufficio federale di controllo dei prezzi, vista l'ordinanza 1 del Diparti-
mento federale dell'economia pubblica, del 2 settembre 1939, concernente
il costo della vita e i prowedimenti per proteggere l'approwigionamento
regolare del mercato, d'intesa con il delegato per le question! inerenti al
diseiplinamento dei pneumatici, prescrive la seguente riduzione di prezzot
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1. I prezzi massimi per la vendita ai consumatori di copertoni e camere
d'aria per automobili sono ridotti come segue:

a) copertoni: prezzi dei listini Firestone 64_e Pallas 29, piü il 40%,
b) camere d'aria: prezzi dci listini Firestone 64 e Pallas 29 piü il 35%.

2. I contratti di fornitura in corso devono essere conformati alia pre-
sente prescrizione, in quanto prevedano prezzi superiori. Qualora i prezzi
e le condizioni ne fossero piü favorevoli, i contratti devono essere evasi
secondo gli accordi pattuiti.

3. Chiunque contravviene alia presente prescrizione sarä punito confor-
memente alle disposizioni del decreto del Consiglio federale del 17 ottobre
1944 concernente il diritto e la procedura penale in materia di economia
di guerra.

4. La presente prescrizione entra in vigore il 7 febbraio 1946. I fatti
awenuti prima della promulgazione della presente prescrizione continue-
ranno ad essere giudicati in base alle disposizioni vigenti finora.

Esportazlone dl pacchl-soccorso

(Coninnicato della Divlsionc del coinmcrcio del Dlpartimento federale
dcll'economla pubblica)

II Servizio importazioni ed esportazioni riceve giornalmente migliaia
di domande per l'esportazione di pacchi-soccorso che, causa lo stato attuale
del nostra approvvigionamento, non possono essere accolte. La copiosa
corrispondenza risultantene ha causato al Servizio importazioni ed
esportazioni un tale maggior lavoro che ha provocato un sensibiie ritardo nella
liquidazione dclle domande.

£ quindi nell'interesse del pubblico di giudicare, prima di inoltrare
delle domande, quali saranno respinte a priori. Questo 6 specialmente il
caso per gli invii di derrate allmentarl a clttadinl stranieri, a favore dei

quali, causa il nostra approvvigionamento, nessun permesso pud essere

accordato, nemmeno se si tratta di prodotti non piü razionati in Isvizzera.
Se domande di questo genere fossero accettate, i permessi dovrebbero
essere concessi per tutti i paesi. Data la situazione alimentäre attuale nei
paesi limitrofi, queste spedizioni di pacchi-soccorso prenderebbero tali
proporzioni che, in certi settori, il razionamento testy soppresso dovrebbe
essere ripristinato. E quindi Inutile inoltrare ai Servizio Importazioni ed

esportazioni delle domande di esportazlone per derrate allmentari destlnate
a clttadinl stranieri..

Questo disciplinamento non tocca le spedizioni indirizzate agli Svizzeri
all'estero nd quelle della Croce Rossa. Conviene rilevare che l'approvvigio-
namento degli Svizzeri all'estero viene generalmente effettuato per il
tramite della Divisione di polizia del Dipartimento federale di giustizia e

polizia e dei consolati; gli interessati invieranno le rispettive domande ai
consolati.

D'accordo con le competenti sezioni dell'Ufficio federale di guerra per
l'industria ed il lavoro, gli indumentl e le scarpe usatl (esclusa quindi la
blancherla da ietto e da tavoia), flno ad un peso dl 5 kg lordo, per quanto
si tratti dl lnvil gratuiti da prlvati a privati, possono essere spediti, fino a

.nuovo avviso, a destinazione di tutti i paesi ed anche a favore di stranieri,
senza bisogno di un permesso speciale del Servizio importazioni ed espor-
tazloni. Qucsta facilitazione viene concessa a titolo provvisorio e poträ
essere revocata in ogni momento se lo stato del nostra approvvigionamento
Jo dovesse richiedere. Questo permesso generale non e valido per le
esportazioni commerciali di indumenti usati e di scarpe pure usate. Informazioni
circa le possibility di spedizione possono essere chieste agli uffici postali.

31. 7. 2. 46.

Redaktion:

Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern

Redaction:

Division du commerce du Departement f£d£ral de l'economie publique k Berne

Spinnereien Aegeri
Die tit. Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung

auf Samstag den 9. Februar 1946, vormittags 11 Uhr 30, Im Hotel Ochsen
in Zug höflich eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der Generalversammlung vom 10. Februar 1945.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung für das

Jahr 1945 sowie des Berichtes der Kontrollstelle.
3. Döcharge-Erteilung an Verwaltungsrat und Direktion.
4. Beschlussfassung über das Jahresergebnis.
5. Wahlen.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung, der Bericht und Antrag
der Kontrollstelle liegen vom 29. Januar bis 8. Februar 1946 auf dem Gesell-
schaftsbureau in Neuägeri zur Einsichtnahme der Aktionäre auf, wo auch
unter Angabe der Aktiennummern die Zutrittskarten zur Versammlung
bezogen werden können. Nach dem 8. Februar 1946 werden keine Karten mehr
ausgegeben. Lz 7

Neuägeri, den 19. Januar 1946.

Namens des Verwaltungsrates der Spinnereien Aegeri,
der Präsident: G Oesch-Welss.

Scientific SA.
Messieurs les actionuaircs sont convoquAs en assembler g^n6rnle extraordinaire lo

marill 19 f6vrler 1946, & 14 lieurcs 30, en l'Atudo des notalres Blane et Leyvraz, Rue
Centrale 7, A Lausanne, avec 1'ordre du jour sulvant:

1» Demission de l'admlnlstratcur-dHcgul.
2° Nomination du nouveau conseil d'adminlstratlon.,
3° Propositions individuelles. L 21

usines metaiiurgiques de vaiiorne
Une

assemble gdndrala extraordinaire das actionnaires

est convoqude pour le samedi 9 tevrier 1946, ä 14 heures 30, dans la grande
saile de l'Hötel de France k VaUorbe.'

ORDRE DU JOUR:
conseil d'administration sur la reorganisation de la1° Expose du

direction.
2° Election d'administrateurs.
3° Divers.

Les cartes d'admission ä l'assembiee generale extraordinaire seront
deiivrees jusqu'au 8 f6vrier 1946, k 16 heures, contre presentation des actions:

k Vallorbe: au siöge social;
' k Lausanne: k la Banque cantonale vaudoise;

k Vevey: chez MM. dePaldzieux & Co.

La feuille de presence sera etablie k partir de 13 heures 45. L 15

LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

)U

fcRNsi JosTAS
Zürich / SihlstraBe I

Tel. 27 2312

Oeffentliches Inventar - Rechnungsruf

(Artikel 398 lind 588 ZGB. und Inventardekret vom
24. Januar 1945)

Bevormundeter:

Gerster Karl Rudolf,
geboren 30. April 1892 Kaufmann, von und in Bern.

Eingiibefrlst bis und mit 9. Mfirz 1946:

a) für Forderungen und Bürgschaftsansprachen beim
Iteoleruu||Sgtattliniternmt II Bern;

b) für Guthaben des Bevormundeten bei Notar Caesar
Itenzl, Bundesgasse 30 in Bern.

Dlo Eingaben sind schriftlich und gestempelt
einzureichen. Für nicht angemeldete Forderungen fällt auch
die Haftung weg (Art. 500 ZGB.).

Massavcrwalter: der Vormund, Herr Julien Noyer,
Apotheker, In Bern, Bollwerk 19. 156

Bern, den 4. Februar 1946.
Der Beauftragte:

Cnesar Ilenzl, Notar.

2 Tonnen

KOLOPHONIUM
zu kaufen gesucht. '

Offerten an Telephon Nr. (051) 93 41 21. Z 71

Pour vos bilans,
declarations d'impöts, recours, verifications et
organisations comptables, adressez-vous ä la

SOCltTE DE CONTROLE FIDUCIAIRE SA.

D' J. Reiser, administrates
Gen&ve, Rue du Rhöne 23, töl. (022) 54350
Lausanne, PI. St-Franpois 5, töl. (021) 34400
Frlbourg, Av. de la Gare 10, t6l. (037) 221 12

Slon, Avenue de la Gare, t6l. (027) 21110
Blenne, Av. de la Gare 20, t6l. (032) 2 72 30

Correspondants ä

Paris, Lyon, Marseille, Grenoble et Milan

II Credlto svtzzero, Lugano, notlfica l'avvenuto smar-
rlmeuto del libretto dl dcposlto B N. 20214 di sua cmls-
sione.

L'eventuale detentore fe diffldato a deposltare detto
libretto presso la banca cmUtente, notificando ognl
eventuale sua pretesa. In mancanza dl ciö, trascorsi
6 mesl da IIa presento pubbllcazlonc, 11 libretto in parola
verrä senz'altro annullato e rlmborsato o sostituito con
altro libretto. O 4

Lugano, 6 febbraio 1946.

CBEDITO BnZZERO.

Ist Ihre Schreibmaschine
auch Buchiegsmaschine?

Ole Schreibmaschine wird durch
den Pebe-Vorsteck-Apparat zur
korrekten Buchungsmaschine, in
kürzerer Zeit können Sie damit
auch die Buchhaltung sauber und
einwandfrei nach dem
Durchschreibesystem auf der Maschine
führen und diese viel rationeller
auswerten. — Der

Vtosteckapparat

ist mit einem Griff aufgesetzt und
wieder entfernt, in elnemArbeits-
gang können Sie Journal und
Kontenblatt zugleich beschriften.
Volle Sichtauf das beschriebene
Blatt I Prospekt V7 und
unverbindliche Vorführung durch

R BAUMER/FRAUENFELD
Patent-GescMftsbOcherfabrik / Tel. (054) 7 24 51

Fabrik für chemische Produkte

offeriert

15 bis SO t Xylenol
(200« bis 250«)

Offerten unter Cblffrc P O 26252 L
au Publioltas Lausanne. L 22
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An Selbslvcrbrauchcr günstig abzugeben:

Weinsteinsäure,
Cremor tartari,
l*li»»l»liorsäure,
für März-Lieferung.

Anfragen uutcr Chiffre E 2875 Q an Publlcitas

Zür.ch. Q 52

Jüngerer diplomierter Chemiker
-sucht sich zu verändern. Geboten wird: reichliche
Erfahrung in Labor und Betrieb, spezialisiert auf
onodlsche Oxydation von Aluminium und
Herstellung chemisch-technischer Produkte. —
Gewünscht wird: verantwortungsvolle, entwicklungsfähige

Dauersteilung. Gl 8

Anfragen erbeten unter Chiffre Y 2916 an Publicilns Bern.

Immeubles ä acheier
Les Etablissements bancaircs qui ont des immeubics
ä liquider (höteis dEsaffectEs, malsons locatives,
etc.) sont inviU-s ä faire des offres ä

M* Gaston Girod, notaire, ä JBicnnr. ' U 4

Anglo-Swiss Biscuit Co., Winterthur patente
59. ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Samstag den 2. März 1946, vormittags 11 Uhr 15, im Geschäftslokal,
Nenwiesenstrasse 18 in Winterthur

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme der Jahresrechnung und des Geschäftsberichts pro 1945;

Bericht der Kontrollstelle; Entlastung der Verwaltungsorgane.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinns.
4. Wahlen:

a) Erneuerungswahl für zwei in Austritt kommende Mitglieder des

Verwaltungsrates;
b) Wahl der Rechnungsrevisoren pro 1946.

5. Unvorhergesehenes.
Die Gewinn- und Verlustrechnung, die Bilanz, der Geschäftsbericht, der

Revisionsbericht sowie der Antrag des Verwaltungsrates über die Verwendung

des Reingewinns liegen vom 18. Februar 1946 an zur Einsicht der
Herren Aktionäre im Bureau der Gesellschaft, NeuWiesens trasse 18, Winterthur,

auf. W 5

Winterthur, den 8. Februar 1946. DER VERWALTUNGSRAT.

Publikation der 0RGAN1K GmbH.

Institut für betriebswirtsdiaftlidie Planung, Organisation und Kontrolle
In Zürich

1. Auf Ende unseres ersten Geschäftsjahres verlängern wir allen Inhabern
unseres Betriebsvergleichsgutscheines, deren Vergleichsjahr zwischen dem
1. Mai 1945 und dem 1. Mai 1946 beginnt, ihre Gutscheine in Gratlsbetriebs-
beratungsabonnemente auf drei Jahre, wonach sie unser Institut für die
Dauer dieser Abonnementszeit für alle im Betriebsvergleichsgutschein
angeführten Leistungen jederzeit erneut und ohne weitere Kosten beansprü-
chen dürfen.

2. Neue Finanzierungspläne können jederzeit zur Bearbeitung angemeldet
werden, wobei nunmehr auf Grund eines inzwischen von uns geschaffenen
Investment-Attestes für passive und stille Teilhaber im Sinne der
einfachen Gesellschaft eine neue Finanzierungsgarantie geboten wird. Bei
allen bisher durch unsere Verwendungskontrolle verwalteten Finanzierungen

erklären sich die betreffenden Geldgeber zur Umwandlung der
Finanzierungsverträge in Gesellschaftsverträge für stille Teilhaber
einverstanden. Auf Wunsch erhält jeder Abonnent unseres Institutes unser
Investment-Trustee-Reglement zur Einsicht zugestellt Angaben und Unterlagen

neuer Finanzierungsprojekte sind uns frühzeitig schriftlich zu
unterbreiten, damit wir die betriebswirtschaftlichen Voraussetzungen einer
Finanzierung durch geeignete Betriebsberatung rechtzeitig vorbereiten
können.

3. Den Stammabonnenten unseres ersten Geschäftsjahres erlassen wir ferner
jede Nachzahlungspflicht der Teilnehmerbeiträge für Betriebsvergleich,
womit sie durch ihre bei Abschluss des Betriebsvergleichsgutscheins
geleisteten einmaligen Grundtaxe während der nächsten drei Jahre keine
weiteren Zahlungen mehr zu leisten haben. Darüber hinaus erklären wir
uns bereit, nach Ablauf der dreijährigen Betriebsberatungsabonnements
jedem Betrieb seine Grundtaxe mit 3% Verzinsung zurückzubezahlen,
insofern er uns während dieser drei Jahre in keinem Fall für unsere
offenen Gutscheinleistungen mit positivem Erfolg beanspruchen konnte.
Firmen, die nach Ablauf des ersten Vergleichsjahres einen Jahres-Umsatz
von Fr. 15 000 nicht erreicht haben, zahlen wir die Grundtaxe ungeachtet
aller bereits beanspruchten Gegenleistungen auf Ende des' ersten
Gutscheinjahres aus. Z 79

QRGANIK GmbH.,
der Geschäftsführer: Dr. F. Schenkel.

Bank J. Belachen AB., interiaken
Einladung zur 35. ordentlichen Generalversammlung der Aktionare

auf Freitag den 15. Februar 1946, 16 Uhr, In den Räumen der Bank

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Jahresbericht.
3. Bericht der Kontrollstelle.
4. Abnahme der Jahresrechnung und Döcharge-Erteilung an den

Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung.
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes pro 1945.
6. Festsetzung der Entschädigungen pro 1945 an die Mitglieder des

Verwaltungsrates.
7. Wahlen wegen Ablaufs der Amtsdauer:

a) des Präsidenten des Verwaltungsrates;
b) der Mitglieder des Verwaltungsrates;
c) der Rechnungsrevisoren .und des Suppleanten.

8. Verschiedenes. 157

Zürich, den 1. Februar 1946.

Interiaken, den 2. Februar 1946. Namens des Verwaltungsrates,
der Präsident: Th. Wlrth.

KIRCHHOFER,
RYFFEL & CO.

ZÜRICH, BAHNHOFSTR. 58

Verzeichnis

schweizerischer

Berufsverbfinde

Vor kurzem ist eine
vollständig revidierte und bis
Ende November 1945

nachgetragene Ausgabe des vom
Bundesamt für Industrie,
Gewerbe und Arbeit
erstmals im Jahre 1934

herausgegebenen Verzeichnisses
schweizerischer Berufsver-
bände erschienen. Es
enthält die Adressen von 871

Berufsverbänden und einer
Anzahl weiterer Organisationen.

Der Preis beträgt
Fr. 3.85, -Porto und Wust
inbegriffen. Bestellungen
können durch Einzahlung
des Betrages auf
Postscheckrechnung III 5600

(Schweizerisches Handeis-
'

amtsbiatt in Bern) erfolgen.
Um Mißverständnissen
vorzubeugen, wird man
gebeten, diese Einzahlungen
nicht schriftlich zu bestätigen,

ein Besteiivermerk
auf dem Abschnitt des

Einzahlungsscheines genügt.

150 m
In diversen Gewichten und

Farben
A. Messer, Zürich

Tel. (051) 27 3055, L5wenstr.33

Gesucht:

Gießereiofen

Gef. Offerten erbeten unter
Chiffre ZN 9601 an Moste-
Annoncen AG., Zürich.

Additions-
Maschinen

Große Auswahl In
Hand- und elektrischen

Modellen

Sihlslr.61 Zürich

Das

nichtrollende
Kohlen-
Papier

Ist elnbelmlsohes

Produkt und Jeder

ausländischen Marke ebeablirtlg

üohteoht - Grlffreln - Ergiebig

Einige 1000 kg

prima Dextrin, biomi,
für technische Zwecke, sehr vorteilhaft

abzugeben. Muster und Preis sind
anzufordern unter Chiffre X 8815 Q

'bei der Pubiieitas Basel. Q 48

Hanenstein -Verlag Ölten
Telephon (062) 5 22 55 - Postscheckkonto Vb 24

Die Industrien
der Nahrungs- und (jenussmittel
Brot, Zucker, Teigwaren, Kondensmilch, Konscrxen,

Seliokoiade, Bier, Tabak

Mit 4 Kunstdruckbiidern, 4 Textiilustrationen und
3 Kartogrammen: Fr. 4.15 mit Wust.

Selbständiger Band der Schriftenreihe:

Die schweizerische Industrie
Herausgegeben vom Schweizerischen Gewerkschaftsbund

Verfasser: Eduard Weckerie
Schrifticitung: Hans Neumann

Graphische Gestaltung: Rud. Mumprecbt
Ais Lehrmittel für Gewerbeschulen anerkannt.

Unsere Monographien sind die ersten dieser Art: sie
schildern objektiv und lebendig die Gesehiehte, Technik,
Standort, Kapital, Arbelt und Organisation der einzelnen

Industrien.
Der Erwerb ist für aiie Fachkreise sehr empfehlenswert

und fast unumgänglich.
Jeder denkende Schweizer greife dazu, denn wir alle
sind mit den Geschicken der Landesindustrie eng ver-
bunden. Bezug In jeder Buchhandlung oder beim Verlag.

Verschollenerklftrungsgesuch

Die Vormundschaftsbehörde von Zwingen hat heim
Richteramt Laufen gemäss Artikel 35 ff. und Artikel 550
ZGB. das Gesuch gestellt, es seien

TMrlng Jowphlne,

geboren 1. August 1846, und deren Bruder

Thüring Konstantinus,

geboren 21. August 1847, beide von Zwingen, des Joseph
und der Josephina, geborene Auer, als verschollen zu
erklären.

Die genannten Geschwister sind im April 1867 nach
Amerika ausgewandert, und zwar von deren Wohnsitzgemeinde

Zwingen aus. Seit dem Jahre 1873 sind von
beiden Geschwistern keine Nachrichten mehr eingetroffen.
Die Genannten stehen seit ihrem Wegzug unter Vormundschaft.

Gemäss Artikel 35 ff. ZGB. wird jedermann, der übe»
die genannten Geschwister Auskunft geben kann,
aufgefordert, dies innert Jahresfrist von der ersten Publikation
hinweg beim Richteramt von Laufen zu meiden.

Laufen, den 4. Februar 1946. Q 49

Der Gerichtspräsident: Waillier.

Couvertures pour «La Yie tconomique» 1945
L'administration de la Feuille officielle suisse du commerce ä Berne

livre des couvertures entiörement en toile, avec lettres doröes, permettant
de faire relier la 18® ann6e de la « Vie 6conomique». Oes couvertures en-
cartent non seulement les fascicules mensuels, mais aussi les rapports trimestrielp
de la Commission jde recberches öconömiques intitulös «La situation öcono-'
mique». Prix: fr. 2.20 contre paiement pröalable au compte .de cheques
postaux III 5600, frais deport et Icha compris; fr.2.30 pour envoi contre
remboursement.

Quelques couvertures des annöes 1938 ä 1944. Sont encore ä disposition}
olles sont livröes aux mömes conditions.

Annoncenregle und verantwortlich für den Inseratenteil: Publlcitas AO. — Rägle des annonces et responsable pour ces dernlires: Publlcitas SA. — Drude: Fritz Pochon-Jent AO., Bern.


	

